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Kirchweihbaum Aufstellen  in Neustetten 
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KIRCHWEIHPROGRAMM 
NEUSTETTEN  

 
 

Freitag, 24. Juli 2015  
17.00 Uhr Kirchweihauftakt mit Rettich  
und Backsteinkäse sowie Bockwürste,  
Bratwurst und Kraut 
20.00 Uhr Kirchweihbaum aufstellen 
21.00 Uhr Barbetrieb 
 

Samstag, 25. Juli 2015 
17.00 Uhr Kirchweihbetrieb mit war- 
men Gerichten, frisch zubereitet durch  
die Metzgerei Volkert 
21.00 Uhr Barbetrieb  
 

Sonntag, 26. Juli 2015 
08.30 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih in der 
Jakobuskirche in Neustetten 
10.00 Uhr Frühschoppen; anschließend Kirchweih-
betrieb mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen, 
Abendessen 
 

Montag, 27. Juli 2015  
17.00 Uhr Kirchweihbetrieb mit warmen Gerichten 
19.30 Uhr Kirchweihausklang mit den grandiosen 
Musikanten der Kapelle AUF GEHT’S, bekannt vom 
letzten Jahr 
21.00 Uhr Barbetrieb  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Neustetten in Zusammen-
arbeit mit der Metzgerei Volkert lädt Jung und Alt 
ganz herzlich ein mit uns zu feiern! 
 

Die Vorstandschaft 
 

Töpferausstellung und Verkauf bei Sandy Hoffmann 
(Neustetten, Hauptstraße 13) 
am Kirchweihsamstag von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr, 
am Kirchweihsonntag von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
und am Kirchweihmontag von 17.00 bis 20.00 Uhr. 
 
 
 

Die Schausteller bieten auch heuer 
wieder einen kleinen Vergnügungspark. 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
werte Gäste, 
 

es ist wieder soweit, der Kirchweihreigen in unserer 
Gemeinde beginnt! Vom 24. bis 27 Juli feiern die 
Neustetter ihre Kirchweih. Kommen Sie und feiern 
Sie mit ihnen und den vielen fleißigen Helferinnen 
und Helfern der Freiwilligen Feuerwehr Neustetten 
die Kirchweih 2015 in der Dorfmitte rund um das 
Feuerwehrhaus im neu gestalteten Bierzelt. Der 
Gemeinderat und ich freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 
 
 

 

 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 25.07.2015, zwischen 
11.05 und 11.20 Uhr. 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Dienstag, 07. Juli 2015 
Donnerstag, 06. August 2015 

Gelber Sack 
Dienstag, 21. Juli 2015 
Dienstag, 18. August 2015 

Restmüll 
Montag, 29. Juni 2015 
Montag, 13. Juli 2015 
Montag, 27. Juli 2015 

Biomüll 
Donnerstag, 09. Juli 2015 
Donnerstag, 23. Juli 2015 
Donnerstag, 06. August 2015 
 

Bitten stellen Sie am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr 
die Restmülltonne, Gelbe Säcke, Bio- und Papier-
tonne bereit! 
Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grund-
stücksgrenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug 
öffentlich befahrbaren Ort. 
 

Problemabfallsammlung 
Samstag, 18. Juli 2015, von 12:00 bis 12:45 Uhr, 
Marktplatz, 91604 Flachslanden 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 
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zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 
Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 
Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-
den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-
stimmt werden! 
 

Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 
16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße  
gebracht werden. 
Gebühren:             1 cbm                   9,50 € 
                                ½ cbm                   5,00 € 
                                Kleinstmenge      2,50 € 
 

 

Die Grüngutannahme am Rothenhof  
wurde geschlossen. 

 

 

Erste Satzung zur Änderung der Satzung 
des Marktes Flachslanden über Ehrungen 
und Auszeichnungen vom 15.06.2015 

 

Die Satzung des Marktes Flachslanden über Ehrung 
und Auszeichnungen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 26.06.2013 (Amts- und Mitteilungsblatt 
Markt Flachslanden 08/2013) wird wie folgt geän-
dert: 
 

§ 1 
 

§ 5 wird wie folgt geändert:  
 

Abs. 1 erhält folgende Fassung:  
 

„(1) Der Markt Flachslanden würdigt sportliche Leis-
tungen. Sportliche Leistung ist die Erst- Zweit- oder 
Drittplatzierung bei einem Wettkampf auf internati-
onaler, nationaler, süddeutscher, bayerischer und 

Bezirksebene sowie die Erstplatzierung bei einem 
Wettkampf auf Kreis- oder Gauebene“. 
 

Abs. 5 erhält folgende Fassung: 
 

„(5) In begründeten Einzelfällen kann von der An-
wendung des Abs. 4 Satz 1 abgesehen werden. Ein 
begründeter Einzelfall liegt nur vor, wenn natürliche 
Personen einen ersten Platz (Meistertitel) auf baye-
rischer Ebene oder höherer Ebene erreicht haben“.  
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.   
 

Flachslanden, 15.06.2015 
 

Hans Henninger, Erster Bürgermeister 
 

Amts- und Mitteilungsblatt August 2015 
Redaktionsschluss: 25.07.2015 

Erscheinungstermin: 16.07.2015 
 
 

Bitte beachten Sie: 
 

Am Freitag, den 17.07.2015 hat die Gemeindever-
waltung wegen Betriebsausflug geschlossen. 
 

 
 

Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
Flachslanden 
 

Herausgeber: Markt Flachslanden, 1. Bürgermeister  
Hans Henninger, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden, 
Tel. 09829/9111-11, Mobil: 0172/1741704, 
E-Mail: hans.henninger@flachslanden.de 
 

Anzeigenannahme: Markt Flachslanden, Schulstr. 2,  
91604 Flachslanden, Tel.: 09829/9111-0, Fax: 
09829/9111-21, 
E-Mail: poststelle@flachslanden.de 
             karin.zink@flachslanden.de 
              gabriele.kuhn@flachslanden.de 
 

Druck: Steimer GmbH, Münchener Straße 1,  
76726 Germersheim 
 

Auflage: 1.100 pro Ausgabe 
 

Verteilungsgebiet: Alle Haushalte in der Gemeinde 
 

Das Mitteilungsblatt für den Markt Flachslanden 
erscheint am letzten Samstag des vorhergehenden 
Monats. 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
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Verlängerung der Öffentlichkeitsbeteili-
gung zur Lärmaktionsplanung des Eisen-
bahn-Bundesamtes 
 

Das Eisenbahn-Bundesamt (EBA) verlängert die Öf-
fentlichkeitsbeteiligung zur Lärmaktionsplanung bis 
zum 30.6.2015. Bis dahin können sich Bürgerinnen 
und Bürger weiterhin online beteiligen und auf die-
sem Weg zur Lärmaktionsplanung beitragen. Die 
Beteiligungsplattform kann über folgenden Link 
erreicht werden: 
 

www.laermaktionsplanung-schiene.de 
<http://www.laermaktionsplanung-schiene.de>  
 

Im Auftrag 
 

Dr. Marcel Werner, Eisenbahn-Bundesamt (EBA) 
 
 

Neueste Informationen 
über das Neue Wärme-
netz Flachslanden 
 

Bauarbeiten laufen weiter planmäßig 
 

Die Bauarbeiten am Wärmenetz Flachslanden gehen 
weiter planmäßig voran. Die Firmen Moezer und 
ROTEC arbeiten weiter jeweils mit zwei Trupps. Der 
Bereich Wiesenstraße, Schulstraße, Rosenbacher 
Straße (teilweise), Industriestraße und Kohlenplatte 
ist abgeschlossen. Danach kommen die Bereiche 
Kohlenplatte, Ansbacher Straße bis Sonnenseestra-
ße und Bad Windsheimer Straße an die Reihe. 
Gleichzeitig laufen derzeit die Bauarbeiten an der 
Heizzentrale an der Biogasanlage mit Bau des Puf-
ferspeichers. Der vorgesehene Bauzeitenplan kann 
auf unserer Homepage www.flachslanden.de im 
Internet eingesehen werden. Bitte beachten Sie, 
dass es durch unvorhergesehene Ereignisse noch zu 
Verschiebungen kommen kann. 
 

 

Trassenbesprechung in der Kohlenplatte. Von links: Herr Kraus 
(Fa. ROTEC), Herr Rabenstein und Herr Galm (IBS), Herr Weps 
(Fa. ROTEC), Mitarbeiter Fa. Moezer 
 

Unsere Kunden werden von Herrn Rabenstein vom 
Ingenieurbüro Schirmer rechtzeitig, d.h. mindestens 
zwei Wochen vorher vom Beginn der Bauarbeiten in 
ihrem Bereich informiert. Der Graben in Ihrem 

Grundstück muss eine Tiefe von mindestens 100 cm 
und eine Breite von mindestens 40 cm haben. Vor 
der Hausmauer an der Stelle des Übergangs in das 
Haus muss ein Kopfloch von 1,5 m x 1,5 m gegraben 
werden. Dieser Raum wird für die Kernbohrung 
durch die Hausmauer benötigt. 
 

Bei Fragen erreichen Sie Herrn Rabenstein unter der 
Telefonnummer 09165/995958-41 im Büro in 
Sugenheim oder unter der Handynummer 0151/ 
28303815. 
 

 

Verlegung der Datenkabel zur Steuerung und Fernauslesung 
 

Übrigens: 
Es hat wieder ein weiterer Hauseigentümer die Vor-
teile des Wärmenetzes erkannt und ist Wärmekunde 
geworden. Wir stehen derzeit bei 117 Kunden. Da-
mit haben wir die ursprünglich anvisierte Zahl von 
120 Kunden schon wieder fast erreicht. Eine Teil-
nahme ist aber nur möglich, solange die Wärmelei-
tung vor Ihrem Grundstück noch nicht verlegt ist. 
Dann ist die Chance ein für allemal vorbei. 
 

Neue Energie Markt Flachslanden UG 
 

 

 
 

 

Teilnahme des Schützenvereins Virns-
berg bei der Bayerischen Meisterschaft 
im Sommerbiathlon in Ruhpolding 
 

Ruhpolding im Regen - nach Wasserschlacht des 
letzten Jahres hatten die Teilnehmer des Schützen-
vereins Virnsberg bei der Bayerischen Meisterschaft 
im Sommerbiathlon am 16. und 17. Mai 2015 auch 
heuer mit ungünstigen Wetterbedingungen in der 
vom Winterbiathlon bekannten Chiemgau Arena zu 
kämpfen. 
 

Dennoch kamen die für den SVV an den Start gegan-
genen neun aktiven Biathleten und die mit angereis-
ten Fans fraglos auf ihre Kosten, denn es gab nicht 
nur spannende Duelle zu sehen, die Virnsberger 
brachten auch einige Medaillen mit nach Hause. 
 

http://www.laermaktionsplanung-schiene.de/
http://www.laermaktionsplanung-schiene.de/
http://www.flachslanden.de/
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Die Medaillengewinner des SV Virnsberg Dominik Mages und 
Nico Ehrmann 
 

Mit Dominik Mages, dem Deutschen Meister im 
Sprint des Jahres 2014, hatten die Virnsberger einen 
heißen Kandidaten für das Siegertreppchen im Ge-
päck. Mages erfüllte die hohen Erwartungen gleich 
mehrfach. Er konnte das Duell gegen den Mitfavori-
ten Albert Hinterstoisser aus Harpfling beim Mas-
senstart der Herren nach einer sagenhaften Aufhol-
jagd in der Schlussphase noch für sich entscheiden. 
Nachdem der Harpflinger nach dem letzten Schie-
ßen über eine Minute auf dem letzten Kilometer 
Vorsprung hatte, denn der Virnsberger Mages leiste-
te sich ebenfalls zwei Fehlschüsse und musste in die 
Strafrunde abbiegen, zündete Dominik den Turbo. 
Laufstark wie keiner bei der gesamten Meister-
schaft, konnte Mages tatsächlich die verloren ge-
glaubte Goldmedaille mit einem Kraftakt noch mit 
über 14 Sekunden Vorsprung holen. Der Oberasba-
cher im Virnsberger Dress, der im letzten Jahr in 
seiner eigentlichen Paradedisziplin Triathlon bei der 
legendären Challenge in Roth als 42. ins Ziel kam, 
vergoldete einen Tag zuvor den Sprint. Hier domi-
nierte er das Feld mit fast einer Minute Vorsprung 
und fehlerfreiem Schießen.  
 

Auch in der Disziplin Kleinkaliber überzeugte Mages. 
Neu in dieser Disziplin, musste er dem Bayerischen 
Meister im Sprint Christian Moser von der Gambri-
nus Niedergreislbach zwar den Vortritt lassen. Mit 
seiner konstanten Laufleistung machte er aber den 
technischen Nachteil des Einzelladers wett und holte 
er sich hier die Silbermedaille. Die zweite Silberme-
daille holte er sich dann ebenso mit dem Kleinkali-
ber beim Start im Massenstart. Auch hier schob sich 
Moser vor den Virnsberger. Mit vier Einzelmedaillen 
war Dominik der erfolgreichste Mittelfranke und 
einer der erfolgreichsten Biathleten der gesamten 
Meisterschaft.  
 

Dass die Virnsberger auch beim Staffelwettbewerb 
mitmischen können, stellte das Virnsberger Team, 
bestehend aus Dominik Mages, Dominik Emmert aus 
Flachslanden und Robert Strauß unter Beweis. Sie 
schafften es zwar nicht auf das Siegerpodest, aber 
Rang neun bei einer Gesamtlaufzeit von 40:31.0 
Minuten sind angesichts der bayernweiten Konkur-
renz zweifellos mehr als ein Achtungserfolg. Hier 
hakelte es für die SVV-Biathleten zu viele Fehlschüs-
se im Gesamten. Beim Staffel-Auftakt am Freitag lief 
es für die Jugendstaffel des Mittelfränkischen Schüt-
zenbundes (MSB) ebenso noch nicht ganz so rund. 
Maja und Nico Ehrmann (beide SV Virnsberg) sowie 
Lukaz Wuzel von der SG Wörnitz, blieb die erhoffte 
Platzierung wegen eines falschen Abzweigs und der 
nachfolgenden Disqualifizierung leider verwehrt.  
 

Hiervon ließ sich Nico Ehrmann am Samstag nicht 
weiter beeindrucken. Er holte sich dank einer souve-
ränen Schießleistung nach einem beeindruckenden 
Endspurt in der Jugendklasse die Bronzemedaille. 
Sein Vorsprung betrug nach 3 Kilometern 0.2 Sekun-
den auf den 4. Platz, Platz 2 war nur 10 Sekunden 
schneller, hatte aber einen Schießfehler weniger als 
der junge Virnsberger. Seine Schwester Maja, mit 14 
Jahren eine der jüngsten Teilnehmerinnen im Feld, 
kam bei der Jugend weiblich nach lediglich einem 
Fehlschuss immerhin auf Platz 6. 
 

 

Team Virnsberg 
 

Im Massenstart hatte Nico mit stolzen 12 Schießfeh-
lern beim viermaligen Schießen á 5 Schuss die meis-
ten Strafrunden, jeweils 70 Meter auf seiner Seite. 
Trotz der 840 (!) Extrameter hatte er nur 3:44 Minu-
ten Rückstand auf Platz 1, der nur einmal Kreiseln 
musste. Allerdings war der junge Virnsberger mit 
Rang 13 nicht ganz zufrieden. Maja schoss mit 15 
Treffern zwar deutlich besser, musste aber die kör-
perlich überlegene Konkurrenz ziehen lassen und 
reihte sich auf Platz 10 ein.  
 

In der Altersklasse der Herren startete Robert 
Strauß, bei den Herren Thomas Ehrmann. Beide 
verzweifelten am Schießstand, den sie beide mit 
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übermäßig Fehlern verließen und somit keinen Ge-
danken an vordere Platzierungen verschwenden 
brauchten. Thomas musste im Massenstart verlet-
zungsbedingt frühzeitig ausscheiden.  
 

Sehr überzeugend präsentierte ich auch Katharina 
Naus aus Virnsberg bei ihrem Debüt in Ruhpolding 
über die Distanz von 3 Kilometern. Noch nicht lange 
im Sommerbiathlon aktiv, leistete sie sich nur drei 
Schießfehler. Sie schaffte es auf Anhieb auf Platz 7 
bei den Damen, wo unter anderem der Nationalka-
der auf den vorderen Plätzen zu finden war, und 
qualifizierte sich damit für die Deutsche Meister-
schaft in Bayerisch Eisenstein. Ebenfalls das erste 
Mal mit dabei war Waldemar Kaiser. Trotz eines 
Sturzes kämpfte er sich im äußerst schnellen Feld 
der Herren durch, blieb stehend fehlerfrei und kam 
auf Rang 15. In die Reihen der Debütanten reihte 
sich ebenfalls Dominik Emmert ein. Der Flachsländer 
musste gleich dreimal in die Strafrunde abbiegen, 
hätte somit seinen 12. Platz im finalen Listing auf-
grund seiner Laufstärke daher deutlich nach oben 
korrigieren können.  
 

 

Waldemar Kaiser 
 

9 Starter - 5 Medaillen, 6 Qualifikationen zur Deut-
schen Meisterschaft - Die Ausbeute der Virnsberger 
kann sich sehen lassen. Das Trainerteam Christoph 
und Robert Strauß hat es geschafft, den Sommerbi-
athlon auf professionelle Beine zu stellen und somit 
ist und bleibt der SV Virnsberg der erfolgreichste 
Sommerbiathlon-Verein Mittelfrankens und darf 
sich vor allem mit Dominik Mages und Nico Ehr-
mann bei der Deutschen Ende Juli, Anfang August im 
neu renovierten Biathlonstadion am Großen Arber 
berechtigte Hoffnungen auf nationales Edelmetall 
machen. Insgesamt reisten 25 Fans und Sportler des 
SV Virnsberg in das oberbayerische Biathlon-Mekka. 
 

Alles Ergebnisse, Videos der Siegerehrungen, Berich-
te und Bilder zur Bayerischen Meisterschaft finden 
Sie unter:  
http://www.sv-
virnsberg.de/index.php?page=baybia15 
 
 

Das Kleid spricht mehr als deine Werke 
- Exponate aus zwei Jahrhunderten zu-
sammen getragen 
 

Viele Besucher konnte Vorsitzender und Bürger-
meister Hans Henninger zur Eröffnung der Sonder-
ausstellung des Heimatvereins unter dem Motto 
„Die Tracht von 1820 bis heute“ begrüßen. Zu dem 
vielen Material, das der Heimatverein über die Ge-
schichte der Region gesammelt hat, gehört eben 
auch die Kleidung, die die Bevölkerung an Festtagen 
und bei der Arbeit getragen hat, sagte der Bürger-
meister. 
 

 

Foto Arnold 
 

Trachtenforscherin Evelyn Gillmeister-Geisenhof 
vom Bezirk, die zusammen mit ihrer Mitarbeiterin 
Christel Bieritz der Museumsbeauftragten Christa 
Henninger und Ruth Büttner bei der Konzeption der 
Ausstellung unterstütze, zeigte sich angetan, was 
hier alles zusammengetragen wurde. 
 

Gillmeister-Geisenhof stellte fest, dass Elisabeth 
Eylmann mit ihrem 1953 erschienenen Buch „Das 
bäuerlich Kleid“ ganz entscheidend dazu beigetra-
gen hat, dass in den 1950er-Jahren wieder vermehrt 
erneuerte Trachten geschneidert und getragen wur-
den. Denn während des 3. Reiches war auch die 
Tracht missbraucht worden als Waffe gegen frem-
des Blut. 
 

 

http://www.sv-virnsberg.de/index.php?page=baybia15
http://www.sv-virnsberg.de/index.php?page=baybia15
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Trachtenforscherin Evelyn Gillmeister-Geisenhof (rechts) im 
Gespräch mit dem  interessierten Fachpublikum. Foto: Arnold 
 

Die Forscherin betonte, dass die Tracht über die 
Jahrhunderte nie statisch gewesen sei. In den ver-
schiedenen Regionen hätten die jeweiligen Schnei-
der Einfluss gehabt und ihre Handschrift hinterlas-
sen. Dabei sei die Kleidung stets auch ein Zeugnis 
der sozialen Zwänge gewesen, was auch im Zitat 
„Das Kleid spricht mehr als in sieben Tagen all deine 
Werke und Taten“ zum Ausdruck kommt.  
 

Sie erinnerte daran, dass früher in evangelischen 
Gebieten die Frauen  zwei Jahre schwarz zur Trauer 
tragen mussten, dem sich dann noch ein halbes Jahr 
„Austrauer“ in schwarz-weiß anschloss. Dies führte 
dann in der Konsequenz dazu, dass viele ältere 
Frauen fast nur noch in schwarz gingen.  
 

Die Sonderausstellung ist  jeweils an den Bauern-
marktsonntagen, an der Kirchweih und am Ernte-
dankfest bis Oktober sowie auf Absprache zu Son-
derführungen geöffnet. 
 
 
 

NorA-Nachrichten 
 
 

NorA-Bürgerwindpark 
Birkenfels 
 

Die Arbeiten am NorA-
Bürgerwindpark Birkenfels gehen weiter planmäßig 
voran. Von Seiten der Bürger war das Interesse an 
einer Beteiligung am Windpark weit höher als nötig. 
Es lag eine Überzeichnung um 78 % vor, so dass die 
Höhe des Eigenkapitals von ursprünglich geplanten 
4,8 Mio. € auf 5,5 Mio. € erhöht wurde. So konnten 
alle Beteiligungswünsche von NorA-Bürgern bis 
200.000 € berücksichtigt werden. Die weitaus meis-
ten Beteiligungssummen liegen zwischen 5.000 € 
und 20.000 €, keine Beteiligung liegt höher als 
200.000 €. Man kann also tatsächlich von einem 

echten Bürgerwindpark für die Bürger unserer fünf 
NorA-Gemeinden sprechen. 
 

Übrigens: 
Sie können den Baufortschritt beim Bau der Wind-
kraftanlagen im Internet unter www.nora.my-t1.de 
live miterleben. Es wird alle 15 Minuten ein Bild vom 
Baufortschritt festgehalten. Auch früher gemachte 
Bilder können noch abgerufen werden. 
 
 

 
 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 04.05.2015 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher be-
schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt 

http://www.nora.my-t1.de/
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die Sitzung für eröffnet. Es werden keine Ein-
wände gegen die Tagesordnung erhoben.   
 

2. Baupläne 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Bauvorhaben Schmid;  
Bau eines Metallgitterzauns, Fl.Nr. 557/13, 
Gem. Flachslanden, Am Weiherholz 51; 
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans Nr. 12 Am Weiherholz 
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-
gen und Plänen vorgestellt. Aus Sicht der Ver-
waltung kann gemäß § 31 Abs. 2 BauGB von 
den Festsetzungen befreit werden. Im Übrigen 
ist das BV gemäß Art. 57 Abs. 1 Nr. 7 buchst. a) 
BayBO verfahrensfrei.  
 

Beschluss: einstimmig  
Den Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans Nr. 12 Am Weiherholz wird zu-
gestimmt. 
 
Bauvorhaben Büttner/Stocker;  
Neubau Wohnhaus mit Garage, Fl.Nr. 1998, 
Gem. Flachslanden, Wiesenstraße  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-
gen und Plänen vorgestellt. Es befindet sich im 
Geltungsbereich des wirksamen Bebauungs-
plans Nr. 1 Schulstraße/Wiesenstraße. Da die 
Festsetzungen nicht eingehalten werden, ist ei-
ne Genehmigungsfreistellung gemäß Art. 58 
BayBO ausgeschlossen. Das BV ist daher gemäß 
Art. 55 BayBO genehmigungspflichtig. Aus Sicht 
der Verwaltung kann von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans Nr. 1 Schulstra-
ße/Wiesenstraße gemäß § 31 Abs. 2 BauGB be-
freit werden.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen für den o.g. Bauantrag. Den 
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans Nr. 1 Wiesenstraße wird zugestimmt. 
 
Bauvorhaben Schlötterer;  
Anbau an Lagerhalle, Fl.Nr. 965, Gem. Ketten-
höfstetten  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-
gen und Plänen vorgestellt.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen für den o.g. Bauantrag. 
 

3. Straßenbeleuchtung – Abschluss eines Stra-
ßenbeleuchtungsvertrags (Komplettservice N-
ERGIE) zwischen dem Markt Flachslanden und 
der N-ERGIE  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Hennin-
ger/Herr Prokopczuk:  
 

Der Entwurf des Straßenbeleuchtungsvertrags 
ist zusammen mit der Sitzungseinladung ausge-
händigt worden. Der Vertrag ist in Zusammen-
arbeit mit dem Bayerischen Gemeindetag aus-
gearbeitet worden. Die Preise, denen in der Sit-
zung vom 09.12.2014 zugestimmt worden ist, 
sind gleich geblieben.  
 

Wesentliche Gründe für den neuen Vertrags-
entwurf:  
 

- Anpassung an den aktuellen technischen 
Stand, insbesondere im Hinblick auf LED-
Leuchten. 
- Gelegenheit für Gemeinde zur kostenlosen 
Verlegung eines Straßenbeleuchtungskabels bei 
Verkabelung einer 20 KV Freileitung.  
- Gewährleistungsverlängerung für LED Herstel-
ler-Komplettleuchten von bisher zwei auf fünf 
Jahre.  
- Wahlmöglichkeit zwischen Vereinbarung eines 
höheren Preises (keine Abwälzung der Kosten 
auf Gemeinde nach Schaden an Beleuchtungs-
anlage und nicht ermittelbaren Schadensverur-
sacher) oder niedrigerer Preis (Abwälzung der 
Kosten auf Gemeinde nach Schaden an Be-
leuchtungsanlage und nicht ermittelbaren 
Schadensverursacher)  
- Der Markt Flachslanden hat von der ersten Al-
ternative Gebrauch gemacht. Nr. 5.6 des Ent-
wurfs ist entsprechend formuliert.   
- Übertragung des Eigentums an die Gemeinde 
unabhängig von der Vertragslaufzeit, sofern ge-
setzlich oder förderrechtlich Bieter- und Verga-
beverfahren vorgeschrieben sind und Eigentü-
mereigenschaft gefordert wird.  
- Der Gerichtsstand ist das für die Gemeinde zu-
ständige Gericht  
 

Beschluss: einstimmig:  
Der Marktgemeinderat stimmt dem geänderten 
Straßenbeleuchtungsvertrag (Kom-plettservice 
N-ERGIE) in der vorgelegten Form zu.  
 

4. Breitbandausbau – Beratung und Beschluss 
über eine Vereinbarung zur Bildung einer Ein-
fachen Arbeitsgemeinschaft mit dem Markt 
Lehrberg für die Planung beim Breitbandaus-
bau  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
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Der Entwurf der Vereinbarung ist zusammen 
mit der Sitzungseinladung ausgehändigt wor-
den. Die Vereinbarung dient der Abstimmung 
der Planung des Breitbandausbaus, um wirt-
schaftliche Vorteile, insbesondere eine höhere 
Förderung gemäß Breitbandrichtlinie vom 
10.07.2014, zu erhalten.  
 

Es wird angeregt, auch mit anderen NorA-
Gemeinden, z.B. Rügland, eine gleichlautende 
Vereinbarung zu schließen. Ein entsprechender 
Abschluss ist nicht ausgeschlossen. Jedoch ist 
derzeit hierüber nichts Näheres bekannt.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Vereinba-
rung zur Bildung einer Einfachen Arbeitsge-
meinschaft mit dem Markt Lehrberg für die 
Planung beim Breitbandausbau in der vorgeleg-
ten Form zu.  
 

5. Grundschule Flachslanden – Schallschutzmaß-
nahmen für die Klassenräume  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Hennin-
ger/Herr Hirsch:  
 

Die Kosten für eine umfangreiche Schall-
schutzmaßnahme belaufen sich einer Schätzung 
auf ca. 60.000 €. Alternativ kann Dämmmaterial 
verwendet werden, das während der Sitzung 
zur Ansicht und Prüfung herumgereicht worden 
ist. Die Kosten hierfür betragen etwa 25.000 € 
wie im Haushaltsplan 2015 vorgesehen. Eine 
Beschreibung des Materials sowie der Wirkung, 
die der Hersteller angefertigt hat, ist zusammen 
mit der Sitzungseinladung ausgehändigt wor-
den. Es ist geplant, die Maßnahme während der 
Sommerferien 2015 auszuführen. Die grund-
sätzlich zu dämmende Deckenfläche beträgt 
71,37 m², wovon zwischen 31,25 m² und 45,32 
m² mit Dämmmaterial ausgekleidet werden 
können. 
 

Das vorgestellte Dämmmaterial hält zwar die 
Vorgaben der einschlägigen DIN nicht vollum-
fänglich ein, eine wesentliche Verbesserung 
wird trotzdem erreicht. Daher ist die Verwen-
dung des vorgestellten Dämmmaterials im Hin-
blick auf geeigneten Schallschutz vertretbar. 
 

Aus dem Marktgemeinderat wird vorgeschla-
gen, auch die Aufbringung von sog. „flüssiger 
Tapete“ in Erwägung zu ziehen. Diese „flüssige 
Tapete“ absorbiere auch Schall. Sowohl die 
„flüssige Tapete“ als auch das vorgestellte 
Dämmmaterial sollen näher betrachtet werden. 
 

Beschluss: einstimmig  

Der Marktgemeinderat beauftragt das Architek-
turbüro Hirsch mit der Umsetzung der akusti-
schen Dämmung der vier Klassenzimmer der 
Grundschule.  
 

6. Stromtrassen – Gemeinsame Resolution der 
NorA-Gemeinden zu den geplanten Stromtras-
sen  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Nach den aktuellen Planungen der Bundesnetz-
agentur könnte auch der Markt Flachslanden 
von den Ausbauplänen für die Gleichstromtras-
sen betroffen sein. Noch bis zum 15. Mai be-
steht Gelegenheit, zum zweiten Entwurf des 
Netzentwicklungsplans Strom 2024, zum zwei-
ten Entwurf des Offshore-Netzentwicklungs-
plans 2024 und zum Entwurf des Umweltbe-
richts eine Stellungnahme abzugeben.   
 

Die Informationslage ist aufgrund der übergro-
ßen Menge an Daten völlig unübersichtlich. 
Nach den bekannten Plänen ist der Markt 
Flachslanden im Moment nicht von der Süd-
Ost-Trasse (Korridor D) betroffen, gegen die 
sich die Gemeinden des östlichen Landkreises 
und südlichen Landkreises sowie weitere Ge-
meinden der Landkreise Fürth, Roth, Weißen-
burg-Gunzenhausen und Donau-Ries wehren, 
sondern von der Süd-Link-Trasse (Korridor C). 
Die Verbindung zwischen Raitersaich (Um-
spannstation im Markt Roßtal) und der Süd-
Link-Trasse ist ein Teil der Süd-Link-Trasse. Sie 
heißt C08: HGÜ-Verbindung Heide – Raiter-
saich. Die Lage wird anhand eines Plans darge-
stellt. Pläne stehen auf der Homepage der Bun-
desnetzagentur zur Verfügung.  
 

Die NorA-Gemeinden haben sich auf eine ge-
meinsame Resolution auf der Basis der Resolu-
tion der Gemeinden des östlichen Landkreises 
geeinigt mit einem Zusatz, der sich auf die Ver-
bindung zwischen der Süd-Link-Trasse und Rai-
tersaich bezieht. Die Resolution ist zusammen 
mit der Sitzungseinladung ausgehändigt wor-
den.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der gemeinsa-
men Resolution der NorA-Gemeinden gegen die 
Planung von Stromtrassen über das Gebiet un-
serer Kommunalen Allianz zu.  
 

Marktgemeinderat Schultheiß ist während der 
Beschlussfassung nicht im Sitzungssaal anwe-
send.  
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7. Verlegung einer Wasserleitung im Zug des 
Baus des Wärmenetzes Flachslanden  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Wie bereits am 24.03.2015 vorgestellt soll im 
Zug der Verlegung der Wärmeleitung eine Was-
serleitung gebaut werden, die in den kommen-
den Jahren für die Versorgung eines Badewei-
hers in der Kettenhöfstetter Straße dienen 
könnte. Diese Leitung dient nicht der öffentli-
chen Wasserversorgung.  
 

Der Weiher könnte auf dem Gemeindegrund-
stück südlich des Sportplatzes angelegt werden. 
Damit könnte dieses Wasser auch der Bewässe-
rung der Sportanlagen dienen. Der TSV Flachs-
landen hat angedeutet, dass er sich in diesem 
Fall auch an der Finanzierung der Fertigstellung 
der Leitung beteiligen könnte. Eine Förderung 
im Zug des ILEK wäre ebenfalls denkbar.  
 

Im Haushaltsplan sind 15.000 € dafür veran-
schlagt. Gemäß Ausschreibungsergebnis betra-
gen die Kosten ca. 20.000 €. Trotz höherer Kos-
ten als geplant soll der Auftrag zum Bau der Lei-
tung vergeben werden.  
 

Seitens des Marktgemeinderats wird auf jährli-
che Betriebskosten und ggf. notwendig wer-
dende technische Ausstattung hingewiesen. Be-
triebskosten bleiben nach Ansicht des Ersten 
Bürgermeisters Henninger gering. Da die Lei-
tung nicht für die öffentliche Wasserversorgung 
gedacht ist, sind daran keine hohen Anforde-
rungen zu stellen.  
 

Der Vorschlag findet nach ausführlicher Debat-
te mehrheitliche Zustimmung.  
 

Beschluss: 12-Ja:2-Nein-Stimmen:  
Der Marktgemeinderat stimmt der Verlegung 
einer Wasserleitung im Zug des Baus des Wär-
menetzes Flachslanden von der Biogasanlage 
Popp bis zum Anwesen Meßlinger in der Ket-
tenhöfstetter Straße zu. Die Kostenschätzung 
für die Maßnahme beträgt 20.000 €.  
 

8. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 14.04.2015 – öffentlicher Teil 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
14.04.2015 – öffentlicher Teil.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 14.04.2015 – 
öffentlicher Teil – wird genehmigt.  
 

9. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Vergabe der Aufträge Wärmenetz Flachslanden: 
 

Rohrleitungsarbeiten an die Fa. Rotec, Erlangen 
Tiefbauarbeiten an die Fa. Moezer, Lichtenau 
Arbeiten an der Heizungsanlage an die Fa. 
Karch, Dietenofen  
Lieferung und Einbau der Übergabestationen an 
die Fa. Grita, Flachslanden  
 

10. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Einfache Dorferneuerung Kettenhöfstetten-
Süd:  
 

Das Bauvorhaben wird um ein Jahr verschoben, 
um ggf. von einer weiteren Förderung für 
Breitbandanschlüsse profitieren zu können. 
Bürgermeister Henninger bedankt sich in die-
sem Zusammenhang bei Marktgemeinderat 
Matthias Hofmann für das konstruktive Ein-
bringen dieses Vorschlags.  
 

Vom 30.04. - 03.05.2015 haben Bürgerinnen 
und Bürger der französischen Partnergemein-
den Cornil und Ste-Fortunade Flachslanden be-
sucht.  
 

Das Konzert des Bürgermeisterchors am 
26.04.2015 ist als sehr gelungen zu bezeichnen. 
 

Sachstand NorA-Bürgerwindpark Birkenfels 
 

Die Vorbereitungen für den Bau gehen planmä-
ßig weiter. Die Klagen sind am 28.04.2015 vom 
VG Ansbach abgewiesen worden. Informations-
veranstaltungen hinsichtlich Bürgerbeteiligun-
gen sind durchgeführt worden. Die Zeichnung 
der Anteile geht sehr gut voran. Am Freitag, 
08.05.2015 um 17.00 Uhr findet der Spaten-
stich statt.  
 

Sachstand Wärmenetz 
 

Die Bauarbeiten beginnen in dieser Woche. Der 
Spatenstich findet am Mittwoch, 13.05.2015 
statt. Zwei weitere Kunden sind dazugekom-
men.  
 

Am 07.05.2015 findet um 20.00 Uhr im Schüt-
zenheim Lehrberg die ILEK-Auftaktveranstal-
tung statt, zu der alle Marktgemeinderäte ein-
geladen sind.  
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Gemeinderatssitzung vom 26.05.2015 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher be-
schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt 
die Sitzung für eröffnet. Es werden keine Ein-
wände gegen die Tagesordnung erhoben.   
 

2. Baupläne 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Bauvorhaben Schlicht;  
Eweiterung Wohnhaus, Dachgeschoßausbau, 
Einbau eines Edelstahlkamins, Fl.Nr. 513/2, 
Gem. Neustetten, Hainklingen 1 1/2;  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-
gen und Plänen vorgestellt. Der Bauantrag ist 
der Bauaufsichtsbehörde (Landratsamt Ans-
bach) bereits vorgelegt worden. Die Bauauf-
sichtsbehörde bittet um Erteilung des gemeind-
lichen Einvernehmens gemäß § 36 BauGB. Aus 
Sicht der Verwaltung steht dem BV nichts ent-
gegen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen für den o.g. Bauantrag. 
 
Bauvorhaben Henninger;  
Neubau Wohnhaus mit Carport, Fl.Nr. 1009, 
Gem. Flachslanden, Rosenbach 11  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-
gen und Plänen vorgestellt.  Das BV be-
findet sich im Innenbereich gemäß § 34 BauGB. 
Aus Sicht der Verwaltung steht dem BV nichts 
entgegen.  
 

Erster Bürgermeister Henninger nimmt wegen 
persönlicher Beteiligung an der Abstimmung 
nicht teil.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen für den o.g. Bauantrag.  
 
Bauvorhaben Neue Energie Markt Flachslan-
den UG;  
Neubau eines Pufferspeichers mit Nebenge-
bäude, Fl.Nr. 1179, Gem. Kettenhöfstetten, 
Kirchenbuckfeld  

 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-
gen und Plänen vorgestellt.  Das BV be-
findet sich im Außenbereich gemäß § 35 
BauGB. Aus Sicht der Verwaltung steht dem BV 
nichts entgegen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen für den o.g. Bauantrag. 
 

3. Breitbandausbau – Beratung und Beschluss 
über eine Vereinbarung zur Bildung einer Ein-
fachen Arbeitsgemeinschaft mit der Gemeinde 
Oberdachstetten für die Planung beim Breit-
bandausbau  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

In gleicher Weise wie mit dem Markt Lehrberg 
soll mit der Gemeinde Oberdachstetten eine 
Vereinbarung über die Bildung einer Einfachen 
Arbeitsgemeinschaft für die Planung beim 
Breitbandausbau abgeschlossen werden. Der 
Abschluss einer gleichlautenden Vereinbarung 
mit der Gemeinde Rügland ist geplant.  
 

Beschluss: einstimmig:  
Der Marktgemeinderat stimmt der Vereinba-
rung zur Bildung einer Einfachen Arbeitsge-
meinschaft mit der Gemeinde Oberdachstetten 
für die Planung beim Breitbandausbau in der 
vorgelegten Form zu.  
 

4. Jahresrechnung 2014 – Vorstellung des Prü-
fungsberichts, Stellungnahme der Verwaltung, 
Feststellung der Jahresrechnung und Beschluss 
über die Entlastung  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Hennin-
ger/Herr Mayerlen:   
 

Der Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) hat am 
27.04.2015 und 11.05.2015 die örtliche Prüfung 
der Jahresrechnung 2014 des Markts Flachslan-
den durchgeführt. Die Prüfungsfeststellungen 
sowie die Stellungnahme der Verwaltung sind 
als Sitzungsvorlage zusammen mit der Sit-
zungseinladung ausgehändigt worden. Folgen-
de Prüfungsfeststellungen sind getroffen wor-
den:  
 

 Betriebskostenförderung gemäß BayKibiG 
sowie Kosten der Kindertagesstätte Haus für 
Kinder – Unter´m Regenbogen Flachslanden 

 Prüfung des Bauvorhabens Verlegung der 
Kreisstraße AN 21 

 Veranschlagung von KfZ-Steuer auf falscher 
Haushaltsstelle 
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 Notwendigkeit öffentlicher Waagen 

 Kosten der weiteren Erschließung des Bau-
gebiets Wolfsgruben 2014/2015 und erwar-
teter Erlös 

 Günstigere Verträge wegen Telekommunika-
tion 

 Kosten der Begrünung im Rahmen der Ver-
legung der Kreisstraße AN 21 

 Mehrkosten im Rahmen der Verlegung der 
Wasserleitung  
 

Die Betriebskostenförderung richtet sich nach 
dem Bayerischen Gesetz zur Bildung, Erziehung 
und Betreuung von Kindern in Kindergärten, 
anderen Kindertageseinrichtungen und in Ta-
gespflege (Bayerisches Kinderbildungs- und -
betreuungsgesetz BayKiBiG). Sie setzt sich zu-
sammen aus einer Basisförderung sowie zusätz-
lichen staatlichen Leistungen. Die Berech-
nungsgrundlagen sind gesetzlich vorgegeben. 
Eine Abweichung hiervon ist nicht zulässig. Für 
das Kindergartenjahr 2013/2014, das einmalig 
16 Abrechnungsmonate statt 12 Abrechnungs-
monate umfasst hat, sind auf den Anteil des 
Marktes Flachslanden an der Betriebskosten-
förderung (Basisförderung) Abschläge i.H.v. 
190.788,- € gezahlt worden. Gemäß Endab-
rechnung für das Kindergartenjahr 2013/2014 
beträgt der Anteil des Marktes Flachslanden an 
der Betriebskostenförderung (Basisförderung) 
199.500,83 €. Die Differenz zwischen Ab-
schlagszahlung und Ergebnis der Endabrech-
nung wird an die Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Flachslanden ausgezahlt. Daneben hat der Kin-
dergarten Flachslanden für das Kindergarten-
jahr 2013/2014 zusätzliche staatliche Leistun-
gen sowie sog. Bundesmittel erhalten. Gemäß 
Betriebsträgervereinbarung aus dem Jahr 2011 
wird ein mögliches Defizit in voller Höhe vom 
Markt Flachslanden übernommen.   
 

Das Bauvorhaben Verlegung der Kreisstraße AN 
21 hat der RPA am 11.05.2015 geprüft.  
 

Die KfZ-Steuer wird künftig im Abschnitt Bauhof 
der Tiefbauverwaltung veranschlagt.  
 

Eine gesetzliche Verpflichtung zur Bereitstel-
lung öffentlicher Waagen wird nicht gesehen, 
jedoch auch kein gesetzliches Verbot.  
 

Die Kosten der weiteren Erschließung des Bau-
gebiets Wolfsgruben 2014/2015 betragen 
545.539,23 €. Unter Zugrundelegung des der-
zeitigen Kaufpreises von 50,- €/m² für die neu 
erschlossenen Grundstücke können die o.g. 
Kosten gedeckt werden. Es ist vorgesehen, die 
Verträge mit dem anderen Mobilfunknetzbe-

treiber unter Beachtung der Kündigungsfristen 
zu beenden, so dass möglicherweise 2016 neue 
Verträge mit ggf. günstigeren Konditionen als 
heute geschlossen werden können.  
 

Die Kosten der Begrünung im Rahmen der Ver-
legung der Kreisstraße AN 21 hat zunächst der 
Markt Flachslanden getragen. Nach Eingang der 
Schlussrechnungen der bauausführenden Be-
triebe werden die Kosten, wozu auch diese Kos-
ten zählen, ermittelt und zwischen dem Land-
kreis Ansbach und dem Markt Flachslanden 
gemäß Vereinbarung aufgeteilt. Wegen des 
Baus einer zusätzlichen Wasserleitung zur Er-
schließung des Gewerbegebiets Kellerfeld so-
wie der Errichtung einer sog. Baustraße sind 
Mehrkosten von ca. 16.000,- € entstanden. 
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stellt die Jahresrech-
nung 2014 fest. Es wird Entlastung erteilt. 
 

Erster Bürgermeister Henninger nimmt wegen 
persönlicher Beteiligung an der Abstimmung 
nicht teil.  
 

5. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 04.05.2015 – öffentlicher Teil 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
04.05.2015 – öffentlicher Teil.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 04.05.2015 – 
öffentlicher Teil – wird genehmigt.  
 

6. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Verkauf von Baugrundstücken:  
 

Im Baugebiet Wolfsgruben sind vier, im Bauge-
biet Käppele ein Grundstück verkauft worden. 
Im Baugebiet Wolfsgruben ist außerdem ein 
Grundstückstausch mit Wertausgleich zuguns-
ten des Markts Flachslanden vorgenommen 
worden.  
 

Verkaufserlös ist insgesamt 134.722 €.  
 

7. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Sachstand NorA-Bürgerwindpark Birkenfels  
 

Der Spatenstich hat am 08.05.2015 stattgefun-
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den. Die Zeichnung der Anteile ist abgeschlos-
sen. Es sind Zeichnungsanträge für fast 7,5 Mio. 
€ abgegeben worden. Die Überzeichnung be-
trägt über 58 %. Alle Bürger und Bürgerinnen 
der NorA-Gemeinden sind mit ihren Zeich-
nungsanträgen bis 200.000 € berücksichtigt 
worden. Der Bau schreitet planmäßig voran. Der 
Baufortschritt kann unter www.nora.my-t1.de 
verfolgt werden.  

 

 Sachstand Wärmenetz 
  

 Der Spatenstich hat vergangen Mittwoch statt-
gefunden. Die Bauarbeiten gehen weiter plan-
mäßig weiter. Zum heutigen Tag beträgt die Zahl 
der Kunden 116.  
 

 

 
 
 

 

Liebe Kinder und Jugendliche,  
liebe Eltern, 
 

auch heuer wollen wir, das heißt, die Gemeinde, 
Vereine, Verbände und engagierte Personen, Euch 
einladen und auffordern, mit Spiel, Spaß und ande-
ren Aktionen aus dem Ferienprogramm Abwechs-
lung in Eure Ferien zu bringen. Viele Leute haben 
dazu beigetragen, dass wir auch heuer denken, das 
Programm ist gut gelungen. Langweile wird`s für 
Euch in den Ferien hoffentlich nicht geben. 
 

Der Flachsländer Ferienspaß wird für Kinder und 
Jugendliche im Alter von 5 – 18 Jahren angeboten. 
Jedes Jahr kommen neue Aktionen dazu, doch auch 
bewährte Veranstaltungen erfreuen sich noch gro-
ßer Beliebtheit. Ein großer Dank gilt all denen, die 
mit ihrem Engagement oder ihrer finanziellen Un-
terstützung zur Umsetzung und erweiterter Attrak-
tivität des Ferienspaßes beitragen. Einige Veranstal-
tungen wurden aus dem Ferienprogrammkatalog 
des Landkreises ausgewählt und werden von dort 
und der Gemeinde bezuschusst. 
 

So z. B. das Spielmobil. Es gastiert heuer für zwei 
Tage in Lehrberg. Die Flachsländer Kinder können 
gleichberechtigt daran teilnehmen, macht bitte da-
von Gebrauch, wir zahlen die Hälfte der Kosten.  
 

Die Anmeldungen werden in der Gemeindeverwal-
tung täglich von Montag – Freitag von 08.00 – 12.00 
Uhr und zusätzlich am Donnerstag von 14.00 – 18.00 
Uhr, von Montag, dem 06. Juli bis Donnerstag, dem 
16. Juli, entgegengenommen. Wir bitten um Ver-
ständnis, dass bei vielen Veranstaltungen die Teil-

nehmerzahl begrenzt ist. Solltet Ihr einmal nicht zu 
einer Veranstaltung kommen können, ruft bitte in 
der Gemeindeverwaltung unter der Rufnummer 9 
11 0 an, damit ein anderes Kind der Warteliste dafür 
nachrücken kann. 
 

Abgeholt werden kann der Terminplaner dann ab 
Donnerstag, dem 23. Juli in der Gemeindeverwal-
tung zu den o. a. Öffnungszeiten. Die Teilnehmerbei-
träge werden bei der Abholung in voller Höhe ge-
zahlt. Sollte eine Teilnahme aus bes. Gründen nicht 
möglich sein, kann bei Beträgen unter 10,-- Euro 
leider keine Rückerstattung des Beitrages erfolgen. 
Dieser Betrag wird dann für die Jugendarbeit (z. B. 
eine Veranstaltung im kommenden Jahr) verwendet. 
 

Allen Beteiligten am diesjährigen Ferienspaß wün-
schen wir einen guten Verlauf der Veranstaltung, 
erholsame Ferien- und Urlaubstage - bei hoffentlich 
gutem Wetter.  
 

Hans Henninger                            Edeltraud Imschloß 
1. Bürgermeister                           Jugendbeauftragte 
 
 
 
 
 
 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Part-
ner, die das Ferienprogramm in diesem Jahr 
finanziell unterstützen: 
 

 Firma Buck, Spritzgussteile 

 Bund der Selbständigen (Gewerbeverband) 

 Grafikdesign Rainer Imschloß 

 Hegegemeinschaft Flachslanden 

 Wesnitzer KFZ-Autohaus alle aus Flachslanden  
 

 
 
Einige Kultureinrichtungen können mit dem Berech-
tigungsausweis, der bei der Gemeinde erhältlich ist, 
zu besonders günstigen Gruppenermäßigungen (ab 
5 Personen) besucht werden. Vergünstigungen gibt 
es für folgende Einrichtungen / Aktionen: 
 

 Flugpionier-Gustav-Weißkopf Museum Leu-
tershausen 

 Modelleisenbahnanlage „Faszination Gotthard-
bahn“ in Reichelshofen 

 Kloster Heilsbronn, Fränkisches Museum 
Feuchtwangen 

 Haus der Geschichte Dinkelsbühl 
 LBV-Umweltstation Altmühlsee 
 Sinnenweg Bruckberg (kostenfrei!) 
 Deutsches Pinsel- und Bürstenmuseum Bechh-

ofen 

http://www.nora.my-t1.de/
http://www.google.de/imgres?imgurl=http://us.cdn3.123rf.com/168nwm/talli/talli1205/talli120500006/13614005-illustration-eines-netten-delphin-isoliert.jpg&imgrefurl=http://de.123rf.com/clipart-vektorgrafiken/maritime.html&h=168&w=153&tbnid=FMP0nwnNcYSZFM:&zoom=1&docid=bbpX3t2yq4VNUM&ei=DDSBVfLhK8i0UZqWgtgI&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=1936&page=4&start=142&ndsp=49&ved=0CIYBEK0DMCs4ZGoVChMI8pfc46uWxgIVSFoUCh0aiwCL
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 Natur-Erlebnis und Genuss-Erlebnis Kappelbuck 
e. V., Ehingen 

 Landestheater Dinkelsbühl 
 Reichsstadtmuseum Rothenburg o. d. Tauber   
 Museum 3. Dimension Dinkelsbühl 
 Fränkisches Freilandmuseum Bad Windsheim 
 Limeseum Ruffenhofen 
 Kreuzgangspiele Feuchtwangen 
 Rothenburger Hans-Sachs-Spiele 
 Fluvius-Museum Fluss und Teich Wassertrüdin-

gen 
 Brunnenhaus-Museum Schillingsfürst 
 Fürstlicher Falkenhof und Barockmuseum 

Schloss Schillingsfürst 
 

Den dazu benötigten Ausweis (bitte um stets baldige 
Rückgabe) ist in der Gemeindeverwaltung (zu den 
üblichen Öffnungszeiten) erhältlich. 
 
 

Noch wenige Plätze frei:  
Landkreis Ansbach bietet  
Erlebniszeltlager an  
 

Für das vom Landkreis Ansbach organisierte Erleb-
niszeltlager für Kinder und Jugendliche in Haslach 
bei Dürrwangen sind noch einige wenige Plätze frei. 
Unter dem Motto "Alles was fliegt" erwartet die 
Kinder ein abwechslungsreiches Programm mit vie-
len Spielen und Aktivitäten sowie einen Ausflug nach 
Leutershausen in das Gustav-Weißkopf-Museum. 
„Spaß, gute Laune mit geselligem Beisammensein 
am Lagerfeuer sind hier inklusive“, so Kreisjugend-
pfleger Paul Seltner. 
 

Das Erlebniszeltlager I findet vom 9. bis 14. August 
statt. Es richtet sich an Kinder von 8 bis 11 Jahren. 
Das zweite Zeltlager vom 16. bis 23. August wird für 
Kinder zwischen 12 und 14 Jahren angeboten. Der 
Preis für das Erlebniszeltlager I beträgt 100 Euro und 
das Erlebniszeltlager II kostet 115 Euro. Darin ent-
halten sind Verpflegung, Unterkunft sowie Zelte. Ein 
Preisnachlass für Geschwister ist möglich. 
Ein Informationsabend für Eltern findet am 9. Juli in 
Herrieden statt. Unter der Telefonnummer (0981) 
468-5482 oder 5480 kann man sich bei der Kommu-
nalen Jugendarbeit des Landkreises Ansbach anmel-
den. 
 

Pressestelle 
Landratsamt Ansbach 
 
 
Erinnern möchte ich Euch auch an das jährlich güns-
tige VGN Ferienticket! Einzelheiten dazu findet Ihr 
unter www.schule.vgn.de 
 

 
 
 

F E R I E N P R O G R A M M 
 

Mit dem Jäger durch Wald und Feld 
 

Mit der Hegegemeinschaft Flachslanden erlebt Ihr 
heute eine Waldexkursion. Zuvor aber werden Euch 
die Jagdhornsignale erklärt und vorgespielt, damit 
Ihr deren Bedeutung kennt. Ein Malwettbewerb und 
der Jagdhund „Bexter“ (er wird Euch auch sein Kön-
nen zeigen) sorgen für Unterhaltung und Kurzweile. 
 

Tag: Samstag, 01.08.15 
Uhrzeit: 13.00 Uhr 
Treffpunkt: Flugplatz Neustetten 
Fahrgem. Marktplatz Flachslanden 12.50 Uhr 
Alter: 6 – 10 Jahre 
Begrenzung: 15 Teilnehmer 
Kosten: 1,-- Euro 
Besonderes:  An geeignete Kleidung und Son-

nenschutz denken. Für Speisen 
und Getränke wird bestens ge-
sorgt. Bei starkem Regen fällt die 
VA leider aus. 

Ansprechpartner:  Herr Simon Deffner,  
 Tel. 09828/918420  
 
  

http://www.schule.vgn.de/
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Fahrt mit dem Bürgermeister in den 
Tiergarten 
 

Euer Bürgermeister, Herr Hans Henninger, bietet 
Euch heuer wieder eine Fahrt mit Bus und Bahn an. 
Mit ihm gemeinsam fahrt Ihr in den Nürnberger 
Tiergarten. Der erste Tiergarten in Nürnberg wurde 
nach dem Vorbild des Hamburger Tierparks Hagen-
beck 1906 am Luitpoldhain erbaut. Da viele Gebäu-
de und Gehege durch die Einwirkungen des Zweiten 
Weltkrieges zerstört wurden, plante man einen 
Wiederaufbau an anderer Stelle.  1939 wurde der 
heutige Tiergarten am Schmausenbuck (mit den 
schönen braunen Steinen und mit viel Wald) eröff-
net. Die Fertigstellung erfolgte aber erst gegen Be-
ginn der 1960er Jahre. Der Tiergarten hat eine Grö-
ße von ca. 70 Hektar. Jährlich besuchen ihn etwa 
eine Million Interessierte. Leider gibt es keine Ele-
fanten mehr, aber ein absoluter Publikumsmagnet 
ist das (auch umstrittene) Delfinarium. Besonders 
bekannt wurde der Zoo durch die Eisbärin „Flocke“, 
an welche Ihr Euch sicher noch gut erinnert. 
 

Tag: Dienstag, 04.08.15 
Uhrzeit: Abfahrt 8.19 Uhr, Rückkunft ge-

gen 17.00 Uhr geplant 
Treffpunkt: Marktplatz, 8.10 Uhr 
Alter: Ab 6 Jahre 
Begrenzung: 20 Teilnehmer 
Kosten: 5,-- Euro 
Besonderes:  Bitte ein Vesper und Sonnen-

schutz mitnehmen. 
Ansprechpartner: Herr Hans Henninger,  
 Telefon 9111-11 
 

Die Fürnheimer Puppenbühne mit dem 
Märchen: „Fridolin und die Zauberblu-
me“  
 

Unsere NorA-Veranstaltung mit Kindern aus den 
Gemeinden Lehrberg, Weihenzell, Rügland und 
Oberdachstetten. 
 

Fridolin und seine Mama haben es nicht leicht, da 
der Vater gestorben ist und das Geld nicht reicht. 
Dann verlangt der Bauer Steffen auch noch alte 
Schulden zurück, die schon längst bezahlt sind. Die 
Quittung dazu hat der Bauer gestohlen. „Wenn ihr 
nicht zahlt, wird euer Haus mein Eigentum“, tönt 
Steffen. Kann Fridolin mit Hilfe einer geheimnisvol-
len Blume alles zum Guten wenden? Kommt und 
schaut, wie die Geschichte ausgeht. Wird bestimmt 
ein tolles Erlebnis! 
 
Tag: Donnerstag, 06.08.15 
Uhrzeit: 10.30 Uhr bis ca. 11.30 

Treffpunkt: Mehrzweckhalle 
Alter: Ab 5 Jahre 
Kosten: 2,-- Euro 
Besonderes:  Auch für Mütter, Väter, Fahrer 

usw.  
Ansprechpartner: Jugendbeauftragte, E. Imschloß, 

Telefon 12 16   
 

Wer wird Biathlonstar im Olympiajahr 
2018? 
 

Einladung erging auch an Lehrberger Kinder 
 

Der SV Virnsberg lädt Euch recht herzlich in die „Bi-
athlon-Arena“ ein und will Euch zeigen, dass in ei-
nem Verein viele Stärken und Zusammenhalt zählen 
und dass Erfolg auch etwas mit einer starken Fan-
gemeinschaft zu tun hat. Da Laufen und Schießen 
auch hungrig macht, wird für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. 
 

Tag: Freitag, 07.08.15 
Uhrzeit: 15.30 – 18.30 Uhr 
Treffpunkt:  Schützenhaus Virnsberg 
Fahrgem. Marktplatz Flachslanden 15.15 Uhr 
Alter: Ab 12 Jahre 
Kosten: 3,-- Euro 
Besonderes:  Eine VA für die Älteren (Schieß-

sport) www.sv-virnsberg.de 
Ansprechpartner: Herr Michael Strauß,  
 Tel. 0174/8394957 
 

Ökologischer Jagdverein 
 

Wie die alten Kelten könnt Ihr heute Bogenschießen, 
mit Jagdhunden auf die Suche gehen, im Wald Feuer 
machen, die Jagd mit den dazugehörigen Abenteu-
ern live erleben. Anschließend stärkt Ihr Euch dann 
mit Rehsteaks und Wildschweinbratwürsten, das 
gab`s noch in keiner Kochshow!  
 

Tag: Samstag, 08.08.15 
Uhrzeit: 10.00 – 15.00 Uhr 
Fahrgem. Marktplatz Flachslanden 9.50 Uhr  
Treffpunkt:  Parkplatz nach Wippenau (Hoch-

straße) 
Kosten: 5,-- Euro 
Alter: 6 – 12 Jahre 
Begrenzung: 20 Teilnehmer 
Besonderes: Die VA findet bei jedem Wetter 

statt. Für „Jäger“ gibt es kein 
schlechtes Wetter.   

Ansprechpartner: Herr Hans Webersberger,  
 Telefon 912200 
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Entdeckungstour im Wald 
 

Mit dem Förster, Herrn Wobser, werdet Ihr heute 
den Wald mit all seinen Sinnen erleben. Ihr erfahrt 
und seht interessante Sachen, nicht lange überle-
gen, auf geht`s, mitgemacht! 
 

Tag: Dienstag, 11.08.15 
Uhrzeit: 9.00 – 12.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Neuer Friedhof 
Kosten: 1,-- Euro 
Alter: 9 – 12 Jahre 
Begrenzung: 20 Teilnehmer 
Besonderes:  Bei starkem Regen fällt die Ver-

anstaltung aus. Wetterfeste Klei-
dung, Brotzeit aus der Tasche. 

Ansprechpartner: Herr Carsten Wobser,  
 Tel. 0160/5837621 
 

Taekwondo-Kindertraining 
 

Gemeinsame Veranstaltung mit Gemeinde Lehrberg 
 

Was ist Teakwondo? Woher kommt es? Was macht 
man im Training? Sucht Ihr Antworten, wollt Ihr es 
kennenlernen? Kommt einfach vorbei, probiert es 
aus und habt Spaß dabei.  
 

Tag: Dienstag, 11.08.15 
Uhrzeit: 14.00 – 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Schulturnhalle Lehrberg 
Kosten: 2,-- Euro 
Alter: 6 – 14 Jahre 
Begrenzung: 20 Teilnehmer 
Besonderes: Bequeme Kleidung, saubere Fü-

ße, wir trainieren barfuß, an Ge-
tränke denken. 
 Anmeldung bitte bis 8. Juli 2015, 
Gemeinde Lehrberg,  
Tel. 09820/9119-0.       

Ansprechpartner: Herr Frank Herzog,  
 Tel 0175/1469111 
 

Pferdespaß und Kinderschminken 
 

Euch erwarten beim Reitverein Hufeisen Spiel, Spaß 
und Bastelideen rund ums Pferd. Pferde zum Anfas-
sen, Putzen, Schmusen und Reiten. Zum Schluss 
könnt Ihr Euch tolle Gesichter schminken. Für Ver-
pflegung wird mit Mittagessen, Getränken, Eis und 
Obst bestens gesorgt. 
 
Tag: Mittwoch, 12.08.15 
Uhrzeit: 13.00 – 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Reiterhof Hufeisen, Kemmath. 3 
Fahrgem. Parkplatz Neuer Friedhof 12.45 Uhr 
Alter: Ab 6 Jahre 
Begrenzung: 16 Teilnehmer  

Kosten: 10,-- Euro   
Besonderes:  Bitte Fahrrad- oder Reithelm, 

Reit- oder Jogginghose, Reitstie-
fel oder feste Schuhe mitbringen. 

Ansprechpartner: Frau Gall, Telefon 932394 
 

„Mach mit“ - ein Spektakel der Sinne 
 

Angebot Eurer Gemeinde - mit Walter und Beate 
nach dem Motto: Im Einfachen liegt die Genialität. 
 

Ihr erlebt Momente, die eure Sinne täuschen - opti-
sche Illusionen, die verblüffend und unglaublich 
sind. Wahrnehmungen, die euch ein Rätsel sein 
werden. Geschicklichkeits- und Knobelspiele, die 
Konzentration und logisches Denken beanspruchen.   
 

Tag: Freitag, 14.08.15 
Uhrzeit: 10.00 – 12.00 Uhr 
Treffpunkt: Mehrzweckhalle 
Alter: 8 – 12 Jahre 
Begrenzung: 15 Teilnehmer 
Kosten: 2,-- Euro 
Besonderes: www.rolandwalterherrieden.de 
Ansprechpartner: Jugendbeauftragte E. Imschloß, 
Tel. 12 16 
 

Fahrt in die Jugendstadt:  
„Mini-Dinkelsbühl“ 
 

Gemeinsame Veranstaltung mit Lehrberg und Colm-
berg (je 15 TN) 
 

Mini-Dinkelsbühl funktioniert so: Ihr könnt an vielen 
betreuten Stationen jeweils 30 Minuten (höchstens 
1 Stunde) arbeiten und dabei Geld (Dinkel) verdie-
nen. Der Lohn wird in die Lohnkarte eingetragen, in 
der Mini-Sparkasse könnt Ihr Euch dann Dinkel aus-
zahlen lassen. Mit den Dinkeln habt Ihr dann die 
Möglichkeit, Essen und Getränke zu erwerben. Wie 
halt im richtigen Arbeitsleben auch. 
 

Tag: Dienstag, 18.08.15 
Uhrzeit: 9.00 Uhr  
Treffpunkt:  Marktplatz, Abfahrt 9.15 Uhr, 

Rückkunft voraussichtl. 17.00 Uhr 
Alter: 7 – 13 Jahre 
Begrenzung: 15 Teilnehmer 
Kosten:  10,-- Euro (gleicher Preis in Lehr-

berg und Colmberg) 
Ansprechpartner: Jugendbeauftragte E. Imschloß, 

Tel. 12 16 
 

Spielmobil 
 

Gemeinsame Veranstaltung mit Lehrberg 
 

Das Spielmobil des Landkreises Ansbach gastiert 
heuer für zwei Tage in Lehrberg (im jährlichen 
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Wechsel mit uns). Viele neue, attraktive Spielideen 
sind für Euch dabei. Über Mittag ist eine Betreuung 
vorhanden, so dass die Kinder da bleiben können. 
Die Gemeinden teilen sich die Kosten, teilt Euch 
auch die Plätze! Der Besuch lohnt sich und es macht 
echt Spaß, dabei zu sein.  
 

Tag 1 
Tag: Mittwoch, 19.08.15 
Uhrzeit:  9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 

16.00 Uhr 
Treffpunkt: Für Fahrgem. 8.45 Uhr Parkplatz 

Neuer Friedhof 
Alter:  Ab 6 Jahre (jünger geht leider 

nicht) 
Besonderes: Bitte an Vesper, Getränke und 

Sonnenschutz denken. 
Ansprechpartner: Jugendbeauftragte E. Imschloß, 

Tel. 12 16 
 

Tag 2 
Tag: Donnerstag, 20.08.15 
Zeiten usw. gleich wie am Tag 1. Die Anmeldung 
dient jeweils der Planung. Es können aber auch noch 
Kinder, die sich spontan dafür interessieren, teil-
nehmen! 
 

Kegeln mit dem Heimatverein 
 

Sicher habt Ihr großen Spaß und hoffentlich auch 
keglerisches Geschick, 
bei Spielen wie „Tannenbaum“, “Hinten werden die 
Schweine fett“ oder „Spekulieren“.  Vielleicht kennt 
Ihr auch andere Kegelspiele, die Ihr dann als Mann-
schaft spielen könnt. 
 

Tag: Freitag, 21.08.15 
Uhrzeit: 14.30 – 16.30 Uhr 
Treffpunkt: Gasthaus Rose 
Alter: 8 – 12 Jahre 
Begrenzung: 14 Kinder 
Kosten: 2,-- Euro 
Besonderes: Bitte Turnschuhe mitbringen. 
Ansprechpartner: Frau Johanna Wiegel,  
 Tel. 09874/42 54 
 

CVJM-Dorfspiel  
„Die spinnen, die Römer“ 
 

Beim diesjährigen Dorfspiel erwartet Euch heuer ein 
ereignisreicher und spannender Nachmittag zur Zeit 
der Römer. Ruhm und Reichtum – danach streben 
alle Bürger des Römischen Reiches. Doch nur wer 
sich in Wagenrennen und Gladiatorenkämpfen ge-
gen seine Gegner durchsetzen kann und sich außer-
dem in den täglichen Aufgaben eines Römers als 
schnell, klug und geschickt erweist, wird am Ende 

auch sein Ziel erreichen. Bist Du dabei? Die Leute 
vom CVJM freuen sich auf Dich! 
 

Tag: Samstag, 22.08.15 
Treffpunkt:  14.00 Uhr (bis ca. 17.00 Uhr) am 

Gemeindehaus 
Alter: Ab 7 Jahre 
Begrenzung: 30 Teilnehmer  
Kosten: 1,-- Euro    
Besonderes: Denkt an geeignete Kleidung und 

Sonnenschutz. 
Ansprechpartner: Herr Tobias Ehemann,  
 Telefon 428  
 

Besuch des Freizeitparkes Ziegler in 
Schmalenbach 
 

Gemeinsame Veranstaltung mit Lehrberg 
 

Tiere hautnah zum Anfassen, Streichelzoo, Spiel-
platz, Sackhüpfen, Spaziergang mit Ziegen, Gemein-
schaftsveranstaltung mit Lehrberger 
Kindern. 
 

Tag: Montag, 24.08.15 
Uhrzeit: 10.00 – 16.00 Uhr 
Treffpunkt: Freizeitpark Ziegler 
Fahrgem. Parkplatz Neuer Friedhof 9.30 Uhr 
Alter: Ab 6 Jahre 
Begrenzung: 25 Teilnehmer 
Kosten:  5,-- Euro (einschl. Mittagessen + 

Getränk) 
Besonderes:  Anmeldung bitte in Lehrberg bis 

8. Juli unter Telefon 
09820/91190. Bequeme Klei-
dung, feste Schuhe, Sonnen- und 
Insektenschutz 

Ansprechpartner: Herr Georg Ziegler,  
 Tel. 0171/2038183                 
 

Workshop „Memoboard“ 
 

Für diese kreative Veranstaltung hat Euch die Ge-
meinde heute Frau Hofecker von der Kleinen Galerie 
in Feuchtwangen eingeladen. Unter ihrer Anleitung 
werden von Euch kleine Kunstwerke erstellt. Be-
stimmt werden Eure Eltern erstaunt sein, was Ihr 
heute gefertigt habt. 
 

Tag: Mittwoch, 26.08.15 
Uhrzeit: 9.30 – 12.00 Uhr 
Treffpunkt: Werkraum der Schule 
Alter: 9 – 14 Jahre 
Begrenzung: 12 Teilnehmer  
Kosten: 3,-- Euro 
Besonderes:  Wenn möglich, bitte einen Föhn 

mitbringen. 
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Ansprechpartner: Jugendbeauftragte E. Imschloß, 
Tel. 12 16 

 

Schnupperreiten 
 

Der Reitverein Hufeisen, Familie Gall, lädt Euch zu 
dieser Veranstaltung ein. Im Preis sind eine Reit-
stunde bzw. Longenunterricht, Theorie (Umgang mit 
dem Pferd), Picknick mit Getränk und Eis, dazu noch 
Spiele und viel Spaß enthalten. 
 

Tag: Mittwoch, 26.08.15 
Uhrzeit: 13.00 – 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Reitverein Hufeisen, Kemmath. 3 
Fahrgem. Flachslanden, Marktplatz, 12.45 Uhr 
Alter: Ab 6 Jahre 
Begrenzung:  12 Teilnehmer (Mindestteilnah-

me 8) 
Kosten: 15,-- Euro 
Besonderes:  Bitte an Fahrrad- oder Reithelm, 

Reit- oder Jogginghose, Reitstie-
fel oder feste Schuhe denken. 

Ansprechpartner: Frau Gall, Tel. 932394 
 

Ein Tag bei der US Armee in Katterbach 
 

Gemeinsame Veranstaltung mit Lehrberg 
 

Hubschrauber- und Feuerwehr-Besichtigung, Essen 
in der amerikanischen Kantine und Bowling (zwei 
Spiele) auf der Bahn des Militärgeländes stehen für 
Euch heute auf dem Programm.  
 
Tag: Donnerstag,27.08.15 
Uhrzeit: In Katterbach  9.30 – 15.30 Uhr 
Treffpunkt: Für Fahrgemeinschaften 8.45 Uhr 

Neuer Friedhof, 9.00 Uhr ab Rat-
haus Lehrberg, gemeinsam wei-
ter nach Katterbach, Rückkunft 
gegen 16.00  

Alter: 10 – 14 Jahre 
Begrenzung: 10 Teilnehmer 
Kosten: 10,-- Euro (für Mittagessen, Ge-

tränk, Bowling) 
Besonderes:  Bequeme Kleidung, Socken, Ge-

tränke, festes Schuhwerk, keine 
Flip-Flop! 

Wichtig:  Unbedingt gültigen Ausweis bei 
Anmeldung und zur Veranstal-
tung mitbringen! Auch dieFah-
rer/innen müssen gültige Aus-
weise vorzeigen!                      

Ansprechpartner: Frau Helga Moser,  
 Tel. 0152/09114369 

Jugendbeauftragte E. Imschloß, 
Tel. 12 16 

 

Tatü-Tata-Die Feuerwehr ist da! 
 

Heute öffnet die Feuerwehr Flachslanden bereits 
zum 26. mal ihre Tore für Euch! Ein herzliches Dan-
keschön an alle Helfer, denn es ist durchaus keine 
Selbstverständlichkeit, jedes Jahr präsent zu sein. 
Spannend und kurzweilig ist es noch immer. Freut 
auf eine Fahrt im Feuerwehrauto und viele interes-
sante Spiele rund um`s Wasser.   
 

Tag: Samstag, 29.08.15 
Uhrzeit: 14.00 – 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Flachslanden 
Alter: Ab 5 Jahre 
Besonderes:  Bitte an geeignete Kleidung den-

ken. 
Ansprechpartner: Herr Dieter Stockinger, Tel. 13 65 
 

Ausflug zu einem Barfußpfad  
 

Der Schulförderverein fährt heute mit Euch nach 
Windelsbach um dort mit Euch gemeinsam den Bar-
fußpfad zu „durchwandern“. Sicher ein tolles Erleb-
nis über Tannenzapfen, grobe Steine, feinen Sand 
oder vielleicht sogar Kronkorken zu laufen. Ihr 
schafft das! 
 

Tag: Dienstag, 01.09.15 
Uhrzeit: 13.00 – ca. 16.00 Uhr 
Treffpunkt: Marktplatz am Brunnen 
Alter: Ab 6 Jahre 
Begrenzung: 10 Teilnehmer 
Kosten: 1,-- Euro 
Besonderes:  Bitte ein älteres Handtuch mit-

nehmen. Bei schlechtem Wetter 
fällt die VA leider aus. 

Ansprechpartner: Elke Wiegel, Telefon 93 22 88 
 

Mini-Filmtag der Raiffeisen-Volksbank 
e.G. Gewerbebank, Filiale Flachslanden 
heute mit dem Film „Paddington“ 
 

Im Mittelpunkt dieses Filmes steht der aus Peru 
stammende Bär Paddington. Dieser  Bär lebt bei 
seiner Tante und seinem Onkel. Nach einem Erdbe-
ben verschlechtert sich die Lebenssituation. Per 
Schiff schmuggelt die Tante Paddington nach Eng-
land. Dort sucht er nach einem Bekannten. Was er 
noch so alles erlebt? Kommt, seht Euch den Streifen 
an. Sicher wird er Euch gefallen. 
 

Tag: Mittwoch, 02.09.15 
Uhrzeit: 13.30 Uhr 
Treffpunkt: Aula der Schule 
Alter: Ab 6 Jahre 
Kosten: 1,-- Euro 
Besonderes:  Bitte an der Tageskinokasse di-

rekt bezahlen. 
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Schnupperangeln mit den Angelfreun-
den aus Flachslanden 
 

Bei dieser Veranstaltung sind Geduld und Geschick 
gefragt, wenn Ihr voraussichtlich am Schleinweiher 
zum Angeln antreten werdet. Ihr braucht Euch keine 
Gedanken über Langeweile machen, denn bis dann 
der Fisch am Haken hängt, ist für Kurzweile bestens 
gesorgt. 
 
Tag: Samstag, 05.09.15 
Uhrzeit: 17.00 – ca. 20.00 Uhr 
Treffpunkt:  Am Marktplatz, bitte Fahrge-

meinschaften bilden  
Alter: Ab 8 Jahre 
Begrenzung: 10 Teilnehmer (Anglerinnen und 

Angler!)  
Kosten: 2,-- Euro 
Besonderes:  Bitte an Sonnen- und Insekten-

schutz denken. Angeln sind ge-
nügend vorhanden. 

Ansprechpartner: Herr Uwe Walter, Telefon 9 30 70 
 

Judo tut Kindern gut! 
 

Gemeinsame Veranstaltung mit Lehrberg 
 

Judo ist moderner Sport und traditionelle Kampf-
kunst, bei der Körper und Geist gefordert, Werte wie 
Respekt und Höflichkeit vermittelt werden. Dies 
alles zeigt Euch die Sportschule Bischoff. 
 

Tag: Dienstag, 08.09.15 
Uhrzeit: 10.00 – 11.30 Uhr 
Treffpunkt: urnhalle Lehrberg 
Fahrgem. Parkplatz Neuer Friedhof 9.30 Uhr 
Alter: 6 – 12 Jahre 
Begrenzung: 20 Kinder 
Kosten: 3,-- Euro 
Besonderes:  Bitte an Sportkleidung und Ge-

tränk denken. Anmeldung in 
Lehrberg bis zum 8. Ju-
li,Tel.09820/91190 

Ansprechpartner: Herr Jörg Bischoff,  
 Tel. 0981/1888555 
 

Briefmarkenaktion 
 

Wie bereits letztes Jahr im Rahmen der Jugendkul-
turtage wollen wir auch heute wieder ein „Werk“ 
erstellen. Lasst Euch überraschen! Es ist eine tolle 
Sache, Marken ablösen, trocknen, verarbeiten. Da 
kommt bestimmt keine Langweile auf, schließlich 
haben wir ja viele bunte Marken, die uns viele Leute 
gespendet haben. Danke dafür!  
 

Tag: Mittwoch, 09.09.15 
Uhrzeit: 9.00 – 14.00 Uhr 

Treffpunkt: Werkraum Schule 
Alter: Ab 8 Jahre 
Begrenzung: 16 Teilnehmer 
Kosten: 1,-- Euro 
Besonderes:  Bitte ältere Kleidung für Speisen 

und Getränke ist gesorgt.  
Ansprechpartner: Jugendbeauftragte E. Imschloß, 

Tel. 12 16 
 

Besuch des Rothenburger Klettergartens 
 

Die Liste für Alle hat sich – nach dem die VA letztes 
Jahr sprichwörtlich ins Wasser gefallen ist - wieder 
etwas Besonderes für Euch – vor allem für die Älte-
ren – einfallen lassen. Der Besuch im Kletterwald 
ROT wird Euch sicher großen Spaß machen. Es laden 
130 Kletterelemente auf 12 Parcours in einer Höhe 
von 1 – 17 Metern zum Klettern ein. 
 

Tag: Freitag, 11.09.15 
Uhrzeit: 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Neuer Friedhof 
Alter: Ab 10 Jahre 
Begrenzung: 12 Teilnehmer 
Kosten: 10,-- Euro 
Besonderes:  Geschlossene Schuhe sind Pflicht. 

Bei Regen fällt die VA leider aus.   
Wenn von den Eltern jemand In-
teresse hat und bei dieser Aktion 
selbst mitmachen möchte, darf 
sich uns gerne anschließen. Bitte 
mit anmelden! 

Ansprechpartner: Herr Hans Henninger,  
 Telefon 9111-11 
 

Spiel und Spaß mit den Bayern Bazis 
 

… ist das Motto für diesen Nachmittag. Wissen, Ge-
schicklichkeit, Sport und Spaß lassen garantiert – 
nicht nur bei den Jungs, eine VA durchaus auch für 
Mädchen geeignet - keine Langweile aufkommen. 
Alles Müller … oder was? Nein, keine Angst, für Euer 
leibliches Wohl wird auch so bestens gesorgt. 
 
Tag: Samstag, 12.09.15 
Uhrzeit: 14.00 – ca. 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Mehrzweckhalle/Pausenhof 
Alter: 8 – 14 Jahre 
Begrenzung: 20 Teilnehmer 
Kosten: 2,-- Euro 
Besonderes:  Bitte an Sportkleidung und Turn-

schuhe denken. 
Ansprechpartner: Herr Wolfgang Hrabak,  
 Telefon 18 92   
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Herzliche Einladung zum Anmeldenachmittag am: 
 

Montag, 06.07.2015, um 
15:00 Uhr 

 

Ausbildung in zukunftssicheren Dienst-
leistungs- und Pflegeberufen 
Mittlerer Schulabschluss in der Berufs-
fachschule 
 

 Assistent/in für Ernährung und 
Versorgung 

 Kinderpfleger/in 

 Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in  

 Berufe in der Agrarwirtschaft 
 

Folgende Unterlagen sind mitzubringen: eine Kopie 
des letzten Schulzeugnisses, Lebenslauf, zwei Licht-
bilder. 
Für die Anmeldung in der Berufsfachschule für Kin-
derpflege benötigen wir zusätzlich den schriftlichen 
Nachweis über zwei Wochen Praktikum in einer Kita. 
 
Staatliches Berufliches 
Schulzentrum Ansbach 
Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach 
Tel.: 0981/4884620, Fax : 0981/48846244, 
 
 
E-mail:  
schule@bsz-ansbach.de, www.bsz-ansbach.de 
 

W. Kern, OStD 
Schulleiter 
 
 

Neues aus der 
Grund- und Mittelschule Lehrberg 

 

Das offene Ganztagesangebot für die Mittelschule 
ist genehmigt und wird im neuen Schuljahr 2015/16 
durchgeführt. 
 

Für die Grundschule bleibt die bisherige Regelung 
mit der verlängerten Mittagsbetreuung bestehen. 
 

Andreas Pyczak 
Rektor 
 

 
 

 

Promediz 
 

Praxis für Allgemeinmedizin Flachslanden 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 93 29 27 7 
 

Pavel Klin, 
Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

Dr. med. J. Mittnacht, 
Facharzt für Allgemeinmedizin 
Dr. Dr. med. Jon Nicolaescu, 

Arzt für Allgemeinmedizin 
 

Sprechstunden: 
Montag bis Donnerstag von 9 – 12 Uhr, 

Dienstag und Donnerstag von 15 – 18 Uhr, 
Freitag 13 – 16 Uhr und nach Vereinbarung. 

 

 
Ärzte 
Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-
wehr 
112 

Für alle medizinischen Notfälle und alle 
Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten für Juli 2015 
Montag  09 – 12 Uhr 
Dienstag 15 – 18 Uhr  
Mittwoch 15 – 18 Uhr  
Freitag  09 – 12 Uhr 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Dietenhofen 09824- 8100. 
 

  

mailto:schule@bsz-ansbach.de
http://www.bsz-ansbach.de/
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Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 
 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/ in-
nen unserer Seniorenarbeit stehen 
weiterhin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen 
oder einfach zu reden. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 
 
 

 
 

Die Lebenskurve 
Bergauf, bergab, steil, flach, wendig, 
auch gerade, langgezogen, eng, überschaubar, 
Irgendwann erreicht man sein Ziel, 
das Lebensziel. 
Der Weg der vor uns liegt, 
den können wir nicht überblicken. 
Jede Kurve - egal welche - 
ist eine Aufgabe für sich. 
Wie bewältige ich sie? 
Wie gehe ich mit der Herausforderung um? 
Gott hat einen großen Plan, 
er hat den Überblick, 
über alle unsere Kurven des Lebens. 
Ich wünsche allen,  

dass sie ihre Kurven gut meistern, 
um gut am Ziel anzukommen.  
 

Edeltraud Imschloß 
 
 
 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im 
Juli 2015 
 

Zum 75. Geburtstag 
 Anneliese Wieder, Neustetten, Eichenweg 3 

 

Zum 91. Geburtstag 
 Elsa Bauerfeind, Ansbacher Straße 10 

 
 
 

 
 
 

Geburten 
 Emilias Löder, Rauschengasse 14 
 Leonie Völler, Virnsberg, Steige 11 
 Paul Uterstädt, Virnsberg, Schloßgarten 10 
 Klara Kanzler, Wolfsgruben 45 

 

Eheschließungen 
 Sabrina Engelhardt und Klaus Stich,  

Oberdachstetten 
 Susanne Strauß und Christoph Ortenreiter,  

Herrieden 
 

Sterbefälle 
 Angelika Sand, Sondernohe 13 
 Frieda Schäff, Neustetten 

 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Juni 2015 

 

 
 

Donnerstag, 02. Juli 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 03. Juli 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus.   
Sonntag, 05. Juli, 5. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Fischer 

http://www.zahnnotdienst.de/
http://www.zahnnotdienst.info/
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Donnerstag, 09. Juli 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 10. Juli 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Samstag, 11. Juli 
8.30 – 12.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 12. Juli, 6. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Tauferinnerung und 
Taufe von Joshua Neumann aus Flachslanden mit 
Pfarrerin Franz-Chlopik. 
9.30 – 11.00 Uhr KiGo-live 
Dienstag, 14. Juli 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. The-
ma: „Brasilien – immer eine Reise wert“ mit Pfarrer 
i. R. Rudi Fischer. 
Mittwoch, 15. Juli 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 16. Juli 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 17. Juli 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Sonntag, 19. Juli, 7. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst anders mit Pfarrerin Franz-
Chlopik und dem „Kleinen Frühling“ 
Donnerstag, 23. Juli 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 24. Juli 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Sonntag, 26. Juli, 8. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Schneider 
Freitag, 31. Juli 
9.30 Uhr Ökumenischer Schulschlussgottesdienst. 
Mittwoch, 29. Juli 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 
 

 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Juli 2015 

 

 
 

Donnerstag, 02.07.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 03.07.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Samstag, 04.07.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse 
Sonntag, 05.07.2015: 14. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Festgottesdienst zum 
100 jährigen Jubiläum der Grundsteinlegung der 
Pfarrkirche Virnsberg 
19.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Konzert mit dem 
Gospelchor „Carolin and friends“ aus Leutershausen 
Dienstag, 07.07.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Donnerstag, 09.07.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe 
Freitag, 10.07.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Samstag, 11.07.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 12.07.2015: 15. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Unteraltenbernheim, Festzelt am Feuerwehr-
haus: Ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest.  
Dienstag, 14.07.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Wort-Gottes-Feier 
Donnerstag, 16.07.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 17.07.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Samstag, 18.07.2015 
18.00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse 
Sonntag, 19.07.2015: 16. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst 
18:00 Unteraltenbernheim, Kirche: „Krumm-
Andacht“  
Dienstag, 21.07.2015 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe 
Donnerstag, 23.07.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe 
Samstag, 25.07.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 26.07.2015: 17. Sonntag im Jahreskreis     
8:30 Neustetten, Kirche: Festgottesdienst zur Kirch-
weih, danach Segnung der Fahrzeuge. 
10:30 Ansbach, Christ-König: Festgottesdienst mit 
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anschließendem Pfarrfest.  
Dienstag, 28.07.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Donnerstag, 30.07.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe 
Freitag, 31.07.2015 
8:30 Obernzenn, ev. Kirche: Ökumenischer Gottes-
dienst um Schulschluss für alle Klassen 
9:30 Flachslanden, ev. Kirche: Ökumenischer Gottes-
dienst zum Schulschluss für alle Klassen 
 

Allen Schülern und Schülerinnen wünschen  
wir erholsame Ferien.   

Euer Pfarrer Dieter Hinz und Eure Sr. Engelberta 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  
Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 
Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  
Telefon: 09829/395 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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Beachvolleyball 
Dorfpokalturnier 
 
Das 4. Beachvolleyball-Dorfpokalturnier 
findet in diesem Jahr am  
 

Sonntag, 09.08.2015, um 14.00 Uhr 
 

am Beachvolleyballfeld am Hammerweg statt. 
 

 
 

Für die Siegermannschaften winken wieder attrakti-
ve Preise! Es wird mit Teams von vier Spielern ge-
spielt. 
 

Evtl. findet in der Pause ein Einlagespiel der Ge-
meinderatsmannschaft statt. Ein Gegner wird noch 
gesucht. 
 

Die Organisation und Bewirtung übernimmt in die-
sem Jahr der TSV Flachslanden. Für Essen und Trin-
ken wird also bestens gesorgt sein. Gutes Wetter 
wird bestellt. Interessierte Mannschaften können 
sich noch bis 1. August bei Andrew Lehmann (Tel. 
912199 oder 0160/8237950) oder Bürgermeister 
Henninger (Tel. 9111-11 oder 0172/1741704) oder 
per Mail (hans.henninger@flachslanden.de) melden. 
 

Ich wünsche allen viel Spaß beim Beachvolleyball-
Dorfpokal 2015! 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
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TAGESFAHRT  
des VdK OV Flachslanden 
 

Wann: am 01. August 2015 
Um: 8.00 Uhr am Marktplatz Flachslanden 
Rückkunft: gegen 20.30 Uhr 
Wohin:  zum Modemarkt Adler nach Haibach 
Preis: 26,00€ pro Person 
Inklusive:  -Frühstück mit Kaffee 
 -Modenschau 

-25% für Buskunden (Kundenkarte  
  nicht vergessen) 
-Mittagessen (Cordon Bleu mit  
  Pommes) ohne Getränke 

 -Schifffahrt bei Wertheim 
 -Musik beim Abendessen 
 

Wir fahren am 1. August um 8.00 Uhr am Marktplatz 
in Flachslanden weg und werden gegen 9.45 Uhr 
beim Modemarkt Adler erwartet. Bei einem Früh-
stück wird uns die neueste Mode vorgestellt. Da-
nach geht’s zum Shoppen (Wer viel kauft spart viel, 
25% auf Alles). Gegen 12.30 Uhr werden wir zum 
Mittagessen erwartet. Um ca. 13.30 Uhr geht es 
weiter Richtung Wertheim, wo das Schiff auf uns 
wartet. Nach ca. 1 Std. Schifffahrt (ca. 16.00 Uhr) 
steigen wir wieder in unseren Bus, fahren weiter 
nach Schöllbrunn, wo wir zur Brotzeit einkehren. 
(jeder zahlt selber). Zwischen 18.30 Uhr und 19.00 
Uhr geht es wieder Richtung Heimat, wo wir gegen 
20.30 eintreffen. 
 

Da es ein Samstag ist, freuen wir uns auf viele Teil-
nehmer. 
 

Jeder darf Mitfahren auch Nichtmitglieder!!!!!! 
 

Die Vorstandschaft 
 
 

Virnsberg im Biathlonfieber 
 

Der 18. Virnsberger Sommerbiathlon 
steht in den Startlöchern und wir freuen uns am 11. 
Juli wieder über einen attraktiven Wettkampf mit 
motivierten Sportlerinnen und Sportlern sowie Fans 
an der Strecke, am Schießstand und im Zielbereich. 
Unser Dank gilt im Vorfeld aber auch unseren 
Sponsoren, die das Läufershirt zur diesjährigen Aus-
gabe erst wieder ermöglicht haben. 
 

Erwartungsgemäß waren die meisten der 112 Start-
plätze schon frühzeitig vergeben. Einige Restplätze 
sind aber noch frei und Anmeldungen werden jeder-
zeit entgegen genommen. 

 

Start und Ziel liegen direkt am Virnsberger Schüt-
zenhaus. Der erste Lauf startet um 12:30 Uhr. Zu-
schauer wie aktive Teilnehmer können sich während 
der Veranstaltung mit Getränken versorgen und auf 
dem Grill wird Leckeres gebrutzelt. 
 

Die Preisverteilung findet ca. 45 Minuten nach Ende 
des letzten Laufs statt. Geehrt werden die besten 
Einzelläufer der verschiedenen Klassen sowie die 
drei besten Staffeln. Außerdem wird dem schnells-
ten Virnsberger Läufer ein Pokal verliehen. 
  

Falls Ihr Fragen zur Veranstaltung, Trainingstermi-
nen und/oder Sommerbiathlon habt, dann schreibt 
uns am besten einfach eine E-Mail an biathlon@sv-
virnsberg.de. Weitere Informationen sind auf der 
Homepage des SV Virnsberg unter "www.sv-
virnsberg.de" zu finden. 
 

Auf geht's! Ihr macht den Virnsberger Sommerbiath-
lon zu dem was er ist, egal ob als Aktive oder als 
Zuschauer und Fans. Wir freuen uns auf Euch und 
den zweiten Samstag im Juli ... dann ist wieder Bi-
athlon in Virnsberg! 
 

Ansprechpartner: 1. Schützenmeister: Michael 
Strauß, Tel.: 09829/1353 oder 0174/8394957, 2. 
Schützenmeisterin: Sabine Naus, Tel. 09829-1438 
 

Der Vorstand des Schützenvereins Virnsberg 
 
 

 

https://3c.gmx.net/mail/client/mail/mailto;jsessionid=758EE883A286D02B8F71CDD6098198E3-n1.bs22b?to=biathlon%40sv-virnsberg.de
https://3c.gmx.net/mail/client/mail/mailto;jsessionid=758EE883A286D02B8F71CDD6098198E3-n1.bs22b?to=biathlon%40sv-virnsberg.de
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=https%3A%2F%2F3c.gmx.net%2Fmail%2Fclient%2Fdereferrer%3FredirectUrl%3Dhttp%253A%252F%252Fwww.sv-virnsberg.de
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=https%3A%2F%2F3c.gmx.net%2Fmail%2Fclient%2Fdereferrer%3FredirectUrl%3Dhttp%253A%252F%252Fwww.sv-virnsberg.de
http://www.google.de/imgres?q=vdk+bayern&um=1&hl=de&sa=N&biw=1680&bih=904&tbm=isch&tbnid=rrWI9k50gmDrVM:&imgrefurl=http://www.oberneisen.de/verzeichnis/visitenkarte.php?mandat=37747&docid=xVOWJ33naChHuM&imgurl=http://fotos.verwaltungsportal.de/mandate/logo/vdk_bayern.jpg&w=325&h=103&ei=8hmAUKvjLo_Osgby4YCgCQ&zoom=1&iact=hc&vpx=859&vpy=238&dur=11741&hovh=82&hovw=260&tx=118&ty=43&sig=111461567409178197472&page=1&tbnh=82&tbnw=260&start=0&ndsp=37&ved=1t:429,r:3,s:0,i:92
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Heimatverein Flachslanden e.V. 
 

Besuch des Heimatmuseums Dietenhofen 
 

Am Sonntag, den 05. Juli, laden wir sehr herzlich 
zur Besichtigung und Führung in das Heimatmuse-
um Dietenhofen ein. Wir treffen uns um 14.00 Uhr 
am Heimatmuseum in Dietenhofen (Altes Schloß, 
Schloßstr. 5). Dort erhalten wir eine Führung durch 
die Dauerausstellung "So lebten unsere Vorfahren", 
sowie durch die derzeitige Sonderausstellung "Die-
tenhofen vor 100 Jahren". 
 

Nach der Besichtigung kehren wir ins Cafe Zehnt-
scheune zum Kaffee trinken und gemütlichen Bei-
sammensein ein. Wer eine Mitfahrgelegenheit 
sucht, kann sich bei Johanna Wiegel, Tel. 
09874/4254 oder 09829/488 melden. 
 

Ingeborg Emmert, Schriftführerin 
 
 

TSV Flachslanden - Tennisabteilung 
 

Die Tennisabteilung lädt ein am 01.08.2015,  
 

 ab 14 Uhr zu den Endspielen der Vereinsmeis-
terschaft 

 ab 18 Uhr zur Siegerehrung 
 sowie zum Grillen anlässlich des 40jähigen Be-

stehens der Tennisabteilung. 
 

Auch ehemalige Mitglieder sind sehr herzlich einge-
laden! 
 

Hannah Birkmann 
 

Gesund ernähren 
und in Bewegung bleiben 

 

Unter diesem Motto veranstaltet das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach kosten-  
freie Kurse rund um das Thema Ernährung und Be-
wegung für Familien mit Kindern unter vier Jahren.  
 
 
 
 
 
 

 

Die Diätassistentin Anja Heuler findet “Besser Essen 
fängt beim Einkauf an“. Am Freitag, 3. Juli geht sie 
von 16.00 – 18.00 Uhr u.a. folgenden Fragen auf den 
Grund: Wie wählt man die richtigen Lebensmittel für 
eine gesunde Familienkost aus?  
 

„Endlich essen wie die Großen!“ Die Diätassistentin 
Marion Linner probiert mit Ihnen tolle Rezepte aus, 
die den Übergang vom Babybrei zum Essen am Fa-
milientisch leicht gelingen lassen. Freitag, 10. Juli 
19.00-22.00 Uhr oder Montag, 27. Juli 9.30 – 12.30 
Uhr  
 

Mit Rezepten für Kinder ab 1 Jahr bringen folgende 
Kochkurse von Hauswirtschaftsmeisterin Anja Eckert 
Abwechslung auf den Tisch:  

 Samstag, 4. Juli, 9.30 Uhr „Fit in den Tag - tolle 
Ideen für‘s erste Frühstück!“  

 Dienstag, 7. Juli, 19.00 Uhr „Neue Ideen für Zwi-
schenmahlzeiten“  

 Freitag, 17. Juli, 19.00 Uhr „Beste Reste! Mehr 
als nur aufgewärmt“  

 Samstag, 18. Juli, 9.30 Uhr „Rund, vielfältig und 
gesund! In Knödelform schmeckt alles besser!“  

 Dienstag, 21. Juli, 19.00 Uhr „Schnelle Familien-
küche“ – Gesunde Leckereien, ohne lange in der 
Küche stehen zu müssen!  

 Freitag, 31. Juli, 19.00 Uhr „Neues aus der Voll-
korn- und Gemüseküche“  

 „Papa allein zuhaus!“ – Ein Kochkurs nur für 
Männer – Termin auf Anfrage  

 

Dauer der Kochkurse jeweils drei Stunden. Alle ge-
fertigten Gerichte werden gemeinsam verkostet. 
Kostenbeitrag für Lebensmittel ist 3,-- €.  
Alle Kurse finden in der Landwirtschaftsschule in 
Ansbach, Mariusstr. 24 statt. Sie können auch von 
Mutter-Kind-Gruppen an einem eigenen Termin 
gebucht werden. Anmeldung und Information 
unter Tel. (0981) 8908-0. Anmeldeschluss jew. 
eine Woche vor Kursbeginn. 
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Juli 
 

1. Juli 11:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund  
 Monatsversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
1. Juli Schützenverein Virnsberg 
 4. RWK Senioren aufgelegt Schießen, Schüt-

zenhaus Virnsberg 
2. Juli 20:00 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Versammlung, Gasthof Rose, Flachslanden 
3. Juli 17:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Forellen schlachten, Schlachthaus Flachslan-

den 
3. Juli 20:00 Uhr  
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
4. Juli 16:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Fischerfest, Bauhof Flachslanden 
4. Juli 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, Vereinsheim Flachs-

landen 
5. Juli 14.00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Besuch des Heimatmuseums Dietenhofen 

mit Führung, Sonderausstellung „Dietenh-
ofen vor 100 Jahren“ 

5. Juli 16:00 Uhr 
Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Boule spielen, Parkplatz neuer Friedhof, 
Flachslanden 

5. Juli 19:00 Uhr 
 Kath. Kirchengemeinde Virnsberg 
 Gospelkonzert, St. Dionysius Kirche Virns-

berg 
8. Juli 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
9. Juli 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus 

Stöhr/Hofmann, Sondernohe 
 Saugrillen mit Königsproklamation 
11. Juli 12:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 18. Virnsberger Sommerbiathlon, Schützen-

haus Virnsberg 
13. Juli 19:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
14. Juli 9:00 Uhr 
 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus Flachs-

landen 
18. Juli 15:30 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 Kinder und Jugendprogramm 
 Wir bauen eine Laubhütte, grillen und über-

nachten unter dem Sternenhimmel (ab 10 
Jahren, Anmeldung erforderlich; bitte mit-
bringen: Teller, Besteck, Trinkbecher, Zahn-
putz, Schlafsack, Isomatte, Taschenlampe, 
Taschenmesser, …) 

18. Juli 18:00 Uhr 
 Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
 Sommerfest, Feuerwehrhaus Virnsberg 
22. Juli 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
24. – 27. Juli   Kirchweih in Neustetten 
24. Juli Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Grillfest CVJM 
25. Juli 14:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 
25. Juli 9:30 – 11:30 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Vereins-

heim Flachslanden 
25. Juli 13:00 Uhr 
 Bayerisches Rotes Kreuz 

Grillfest, Mehrzweckhalle Flachslanden 
25. Juli 14:00 – 18:00 Uhr 
 TSV Flachslanden – Tennisabteilung 
 Doppelturnier der Vereine 
25. Juli 18:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Gemeinsamer Grillabend für alle Vereins-
mitglieder, Grillplatz am Sportplatz Flachs-
landen 

27. Juli 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
29. Juli – 2. August 
 Schützenverein Virnsberg 

 Deutsche Meisterschaft Sommerbiathlon, 
Bayerisch Eisenstein 

31. Juli – 1. Aug. 
 Black Men MC 
 20 Jahre Black Men MC,  
 Clubhaus Neustetten 
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August 
 

1. Aug. 10:00 Uhr 
 TSV-Flachslanden 
 Sportfest, Sportgelände Hammerweg, 

Flachslanden 
1. Aug. 14:00 Uhr 
 TSV Flachslanden – Tennisabteilung 
 40jähriges Bestehen der Tennisabteilung 
2. Aug. 10:00 Uhr 
 TSV-Flachslanden 
 Sportfest, evtl. Beachvolleyball Dorfpokal-

turnier, Sportgelände Hammerweg, Flachs-
landen 

6. Aug. 17:00 – 20:30 Uhr 
 Blutspenden, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 
6. Aug. 20:00 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Versammlung, Gasthof Rose, Flachslanden 
8. Aug. 18:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Grillfest, Feuerwehrhaus Flachslanden 
12. Aug. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Kirchweih- und Bürgerschießen, 
 Schützenhaus Flachslanden 
14. – 17. Aug.   Kirchweih in Flachslanden 
14. - 17. Aug.  
 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Saftladen des CVJM während der Kirch-

weih Flachslanden 
16. Aug. 16:00 – 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Kirchweih- und Bürgerschießen, Schützen-

haus Flachslanden 
16. Aug. 13:00 – 17:00 Uhr  
 Heimatverein Flachslanden 
 Das Museum in der Schulscheune, sowie 

die Trachtenausstellung im früheren Café 
Selz sind geöffnet 

16. Aug Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Festgottesdienst zur Kirchweih Flachslan-

den 
16. Aug. 19:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Die Volkstanzkinder tanzen am Marktplatz 
17. Aug. 17:00 – 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Kirchweih- und Bürgerschießen, Schützen-

haus Flachslanden 
17. Aug. 21:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Bekanntgabe der Ergebnisse des Kirch-

weih- und Bürgerschießens, Marktplatz 
Flachslanden 

17. Aug. 13:00 – 17:00 Uhr  
 Heimatverein Flachslanden 
 Das Museum in der Schulscheune, sowie 

die Trachtenausstellung im früheren Cafe 
Selz sind geöffnet 

21. Aug. 20:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Anglertreff, Gasthof Rose, Flachslanden 
22. Aug. 16:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Heringsgrillen, Bauhof Flachslanden 
22. Aug. 9:30 – 11:30 Uhr 
 Kleintierzuchtverein 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim Flachslanden 
22. Aug. Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 CVJM Ferienspaß 
22. Aug. 9:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Arbeitseinsatz am Markgrafenweiher 
22. Aug. 14:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Vbg. 
29. Aug. 9:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Arbeitseinsatz am Markgrafenweiher 
30. Aug. Schützenverein Flachslanden 
 Gauschützenfestzug in Unternbibert 
 
 

 
 

 

Außensprechtage 
des Zentrum Bayern Familie und Soziales – 
Region Mittelfranken im Landkreis Ansbach 
 

Das Zentrum Bayern Familie und 
Soziales – Region Mittelfranken 
führt am Dienstag, 14. Juli 2015 in 
der Zeit von 09:00 bis 14:00 Uhr 
im Landratsamt Ansbach, Crails-
heimstraße 1, 91522 Ansbach 
einen allgemeinen Außensprech-
tag durch. Das Amt ist zuständig 
für das Feststellungsverfahren 
nach dem Sozialgesetzbuch IX, die Gewährung von 
Elterngeld und Landeserziehungsgeld, die Gewäh-
rung von Blindengeld und den Vollzug des Sozialen 
Entschädigungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Entschädigung für Zivildienstleistende, Opfer von 
Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den monat-
lichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und 
Bürgern des Landkreises Ansbach eine umfassende 
Beratung vor Ort geboten werden. 

http://www.bayern.de/
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Damit es im Ferienjob rund läuft 
  

Ferien und vorlesungsfreie Zeiten sind für Schüler 
und Studenten ideal, um das Budget aufzubessern. 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) erklärt, was bei Ferienjobs 
zu beachten ist. 
  

Das Jugendarbeitsschutzgesetz lässt folgende Be-
schäftigungen zu: 

 Kinder unter 13 Jahren dürfen nicht beschäftigt 
werden, 

 Jugendliche zwischen 13 und 14 Jahren bis zu 
zwei Stunden täglich, 

 Jugendliche zwischen 15 und 17 Jahren bis zu 
acht Stunden täglich bzw. bis zu 40 Stunden wö-
chentlich, 

 Jugendliche über 16 Jahren in der Landwirtschaft 
während der Erntezeit bis zu neun Stunden täg-
lich und bis zu 85 Stunden in der Doppelwoche. 

  

Für alle Jugendlichen sind gefährliche Arbeiten, Ak-
kord-, Wochenend- oder Nachtarbeiten regelmäßig 
tabu. Ab 18 Jahren gelten die genannten Einschrän-
kungen nicht mehr. 
Steuerlich sind Schüler und Studenten wie normale 
Arbeitnehmer zu behandeln, so dass auch für sie 
Steuern vom Arbeitslohn fällig werden. Jedoch kann 
der Arbeitgeber die Steuern in bestimmten Fällen 
pauschalieren und so die Belastung vom Ferienjob-
ber fernhalten. Häufig wird aber ohnehin ein steu-
erpflichtiges Einkommen unter 8.472 Euro erzielen, 
so dass gezahlte Steuern über die Steuererklärung 
komplett zurückgeholt werden können.  
Ein Ferienjob ist beitragspflichtig zur Sozialversiche-
rung. Wird pro Jahr nicht mehr als an 70 Arbeitsta-
gen oder drei Monaten am Stück gearbeitet, fallen 
keine Sozialversicherungsbeiträge an – egal, wie viel 
in dieser Zeit verdient wird. Eine bestehende Famili-
enversicherung oder die Krankenversicherung als 
Student wird durch diese befristete Beschäftigung 
nicht berührt. Mehrere befristete Beschäftigungen 
innerhalb eines Kalenderjahres werden zusammen-
gerechnet. 
Eine Anrechnung des Hinzuverdienstes auf das Kin-
dergeld erfolgt nicht, soweit sich das Kind in einer 
Erstausbildung bzw. in einem Erststudium befindet. 
Beim BAföG bleibt ein Hinzuverdienst von bis zu 
4.880 Euro anrechnungsfrei soweit Rentenversiche-
rungspflicht in der Beschäftigung besteht und kein 
weiteres Einkommen zu berücksichtigen ist. 

Damit der Arbeitgeber die erforderlichen Meldun-
gen zur Sozialversicherung vornehmen und die 
Steuern abführen kann, benötigt er vom Ferienjob-
ber - soweit bereits vorhanden - die Rentenversiche-
rungsnummer, die Steueridentifikationsnummer 
sowie eine aktuelle Schul- oder Studienbescheini-
gung.  
  

Gerne beantwortet die Landwirtschaftliche Kran-
kenkasse weitere Fragen. 
 

im Auftrag 
  

Martina Opfermann-Kersten 
 Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau  
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